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DIES & DAS  

Zu unserem Titelbild:
Stellvertretend für ganz viele Musizierende in 
unseren Kirchengemeinden, haben wir einige 
auf unserem Titel abgebildet. Andrea Matern, 
Jochen Pietsch, Jan Behnken, Alex Veth, Bence 
Keen, Jonas Kurtze, Holger Haupt und Bernd 
H. Schneider. Neugierig, wer wer ist und was 
macht? - Dann schauen Sie im nächsten Gottes-
dienst doch mal zur Orgel, informieren Sie sich 
über angebotene Projekte und Mitsingfestivals 
auf den Seiten 32 oder auf Seiten 16-17. Viel-

leicht ist für Sie etwas dabei. Machen Sie sich auf den Weg und lernen Sie 
neue Menschen kennen, genießen Sie ein Konzert oder melden sich für 
ein Projekt an.  Zudem finden Sie auf Seiten 12-13 Lesenswertes von Musi-
zienden - mag sein, dass sie Ihnen aus der Seele sprechen. Viel Spaß dabei!

Evangelisch  
in Burgwedel
Immer wissen, was läuft:
Der WhatsApp-Kanal für unse-
re Region. Unsere drei Gemein-
den St. Petri, St. Marcus und 
Ludwig Harms wachsen im-
mer enger zusammen. Damit 
ihr auch zwischen den Ausga-
ben des Gemeindebriefes kurz-
fristig über  spannende Projek-
te, Gottesdienste und Aktionen 
in Burgwedel auf dem Laufen-
den bleibt, haben wir seit eini-
ger Zeit einen zusätzlichen Ser-
vice eingerichtet.
Über unseren WhatsApp-Ka-
nal informieren wir euch zeitnah 
und unkompliziert. 
Datenschutz-Hinweis: Das Bes-
te am WhatsApp-Kanal ist, dass 
eure Telefonnummer für andere 
Abonnenten und auch für uns 
als Administratoren nicht sicht-
bar ist. Ihr bleibt also völlig ano-
nym und könnt den Kanal jeder-
zeit wieder verlassen.

Abonniert uns 
und verpasst 
nichts mehr! 
Wie das geht:
1. WhatsApp öffnen.

2. Bereich „Aktuelles“ (früher 
Status) wählen.

3. Nach „Evangelisch in Burg-
wedel“ suchen oder QR-Code 
scannen.

4. Ganz wichtig: Glocke oben 
rechts aktivieren, um Benach-
richtigungen zu erhalten!

Mitmachen
Dabei sein!
Haben Sie 3 Stunden Zeit und 
möchten sich ehrenamtlich en-
gagieren? Dann melden Sie 
sich am besten direkt bei uns 
im Laden oder Sie rufen uns an 
unter 
0151-61384377 Heide
0152-51018924 Reinhild

Gern informieren wir Sie über 
die Möglichkeiten der Mitarbeit 
in unserem Ladengeschäft
edelKreis Burgwedel-Langen-
hagen e.V., Von Alten-Straße 12 
in Großburgwedel
Wir freuen uns auf Sie!

Besuchsdienst im Kranken-
haus Großburgwedel:

Wir wären sehr froh 
über Ihre 
Verstärkung!
Wenn Sie Lust haben, einmal in 
der Woche für ein bis zwei Stun-
den, auf einer Station Menschen 
zu besuchen, die keine Besuche 
erhalten oder das Bedürfnis ha-
ben, über ihre Sorgen zu spre-
chen, würde es mich freuen, wenn 
Sie sich bei mir melden.
Petra Hundeshagen-Henning, 
Tel.: 0172 7492 144
Es ist bereichernd, anderen Men-
schen helfen zu können, durch   
Besuchen, Zuhören, 
miteinander 
sprechen.   

Brot für die Welt
Wir haben in vielen Gottesdiens-
ten und mit vielen lieben Menschen 
Weihnachten in der Region gefei-
ert - und dabei auch an andere ge-
dacht: 11.804,10 € beträgt die 
Gesamtspendensumme unserer 
Kirchengemeinden an Brot für die 
Welt, gesammelt in unseren Gottes-
diensten und Krippenspielen in der 
Advents- und Weihnachtszeit.

Herzlichen Dank dafür!

Kerzenwachs 
für die Ukraine
Herzlichen Dank für die vielen 
Wachsspenden, die uns erreicht ha-
ben. Wir sind überwältigt von eurer 
Unterstützung. Bis Anfang Sommer 
sammeln wir weiter!
Im Herbst werden wir dann wahr-
scheinlich das Projekt dann wieder 
aufnehmen. Darüber informieren 
wir in den Sozialen Medien und hier 
im Gemeindebrief.
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ANGEDACHT

Was ist nur los? Wie kann das sein? 

Elke Seidlitz
Diakonin in der Region Burgwedel
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Perfekt hat sich die Welt nie ange-
fühlt – seit ich das live mitverfolge. 
Doch seit einigen Wochen kann ich 
es fast nicht mehr ertragen, Nach-
richtensendungen von Anfang bis 
Ende zu verfolgen. Bei allem, was 
um uns herum geschieht, wird es 
immer schwerer, die Hoffnung auf 
Besserung am Leben zu erhalten. 
Die Starken und Mächtigen dieser 
Welt versuchen sich anzueignen, 
was sie brauchen können und ge-
hen dabei über Leichen. Auch für 
die Hoffnung, unseren Planeten am 
Leben zu erhalten, scheint in den 
Köpfen bei all den anderen schwe-
ren Gedanken kein Raum mehr zu 
sein. 

Mit einem Auszug aus dem Früh-
gebetgottesdienst vom Samstag 
möchte ich mit den Worten, die die 
Jugendlichen gefunden haben, uns 
allen in dieser Situation Mut ma-
chen. 
Es geschieht auch Gutes auf der 
Welt. Häufig ist es so, dass wir das 
aus dem Blick verlieren, weil aller-
meist die schlechten Meldungen 
bei weitem überwiegen. Das Vater 
unser will uns daran erinnern, dass 
wir vertrauen und hoffen können: 
Dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit! 

Wenn ich an Gottes Reich denke, 
dann denke ich an seine Schöp-
fung, die uns überall umgibt. Und 
an den Himmel über uns. Dann 
denke ich an eine friedliche, fried-
liebende Welt, an Geborgenheit 
und Schutz. Und ich denke an eine 
Hoffnung, die in uns ruht und dar-
auf wartet, dass sich das Reich Got-
tes mehr und mehr in uns Men-
schen anbahnt. Und auf der gan-
zen Welt. Ich glaube daran. Denn 
sein ist das Reich in Ewigkeit – für 
immer und jetzt. 

Wenn ich an Gottes Kraft denke, 
dann denke ich nicht an Macht. 
Dann denke ich eher an eine po-
sitive Energie, die uns durchströmt. 
Sie kann Antrieb sein und Auftrieb, 
Lebenskraft und Tatkraft. Ich glau-
be daran, denn sein ist die Kraft in 
Ewigkeit – für immer und jetzt. 
Wenn ich an Gottes Herrlichkeit 
denke, dann denke ich an die Wär-
me der Sonne, an den Duft des 
Frühlings, an die Schönheit der Er-
de – besonders am See in Schwe-
den, ich denke auch an fast 1000 
Lichter in der Frühgebetekirche. 
Ich denke aber auch an Liebe, Ver-
ständnis und Geborgenheit. Gott 
ist überall. Im Himmel und un-
ter der Haut. Auch wenn wir ihn 

nicht sehen können. Ich glaube da-
ran. Denn sein ist die Herrlichkeit in 
Ewigkeit – für immer und jetzt. 

Der letzte Teil des Vaterunsers hebt 
sich ab vom Rest. Es sind keine Bit-
ten oder Wünsche. Es sind Bekräf-
tigungen unseres Glaubens. Wer 
glaubt, spürt es in sich. Hat Gott für 
sich angenommen. Amen. So mö-
ge es sein.

Wir wissen nicht, was kommt. Wir 
wollen die Hoffnung nicht aufge-
ben, dass sich zum Guten wenden 
kann, was das Leben in unserem 
Land, auf unserer Welt so schwer 
und trostlos macht. Wir sind gefragt 
mit unserem Tun, unserer Stimme, 
unserer Trotzkraft, dem manchmal 
lauten und manchmal leisen „trotz-
dem“. Die Kraft dafür wünsche ich 
uns allen, dir und mir. 



Herzliche Einladung 
zum Tischabendmahl 
am Gründonnerstag
Wir feiern gemeinsam in der Regi-
on im Gemeindehaus in Großburg-
wedel, am 2.4. 26, um 18.30 Uhr 
ein gemeinsames Tischabendmahl. 
In Erinnerung an die letzte Mahlzeit 
und das gemeinsame Abendmahl 
mit seinen Jüngern am Tag vor sei-
ner Kreuzigung, wollen wir Abend-
mahl mit einer gemeinsamen Mahl-
zeit in einem Gottesdienst ver-
binden. Musikalisch begleitet uns 
Jochen Pietsch am Flügel. Pastorin 
Bodil Reller leitet durch den Gottes-
dienst.
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AUS DER REGION

Foto: Privat

Anzeige

Passionspunkte 2026 - Was uns auf der Seele brennt
In der Karwoche laden wir zu drei Passionspunkten in unseren Dörfern und zum Tischabendmahl ein.

Die Karwoche ist für uns eine Zeit 
des Innehaltens, des Mitleidens und 
der Fragen nach dem, was das Le-
ben am Ende trägt. In diesem Jahr 
wollen wir unter dem Titel „Was 
uns auf der Seele brennt“ drei Be-
rufsgruppen zu Wort kommen las-
sen, die tagtäglich dort arbeiten, wo 

das Leben oft besonders schwer 
und herausfordernd ist: in der Pfle-
ge und Begleitung.
In drei „Passionspunkten“ kommen 
wir mit Menschen ins Gespräch, 
die uns einen Blick hinter die Kulis-
sen ihres Alltags erlauben. Was mo-
tiviert sie? Wo stoßen sie an Gren-

zen? Und was brennt ihnen eigent-
lich auf der Seele – sowohl in ihrem 
täglichen Tun als auch im Blick dar-
auf, wie unsere Gesellschaft ihre Ar-
beit wahrnimmt? Diese Erfahrun-
gen wollen wir mit der biblischen 
Passionsgeschichte in Bezug setzen.
Den Abschluss der Passionspunkte 
bildet an Gründonnerstag ein Got-
tesdienst mit Tischabendmahl in St. 
Petri

Montag, 30.03.2026 um 18:30 Uhr
Infinitas Palliativzentrum und Hospiz Fuhrberg
An der Alten Schmiede 3, Burgwedel-Fuhrberg

Dienstag, 31.03.2026 um 18:30 Uhr
Altenpflegeheim Lindenriek Kleinburgwedel
Brombeerkamp 6, Burgwedel-Kleinburgwedel

Mittwoch, 01.04.2026 um 18:30 Uhr
Gemeindehaus St. Marcus
Hauptstraße 25, Burgwedel-Wettmar

Donnerstag, 02.04.2026 um 18:30 Uhr
Tischabendmahl
Gemeindehaus St. Petri
Küstergang 2, Burgwedel-Großburgwedel

PASSI NS

Evangelisch in Burgwedel

Was uns

Seele brennt

Punkte 2026

auf der
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AUS DER REGION

Anzeigen

Wir gehen in die zweite Run-
de! Die evangelischen Kirchenge-
meinden aus Burgwedel und Isern-
hagen laden euch ein, eure Liebe 
ganz unkompliziert zu feiern.

Am 26. und 27. Juni 2026
öffnet die St. Marcus Kirche in Wett-
mar ihre Türen für euch. Ihr wünscht 
euch eine kirchliche Trauung, habt 
aber keine Lust auf eine riesige Pla-
nung? Ihr seid schon lange verhei-
ratet und möchtet euer Eheverspre-
chen erneuern? Oder ihr wollt als 
Paar einfach Gottes Segen für euren 
gemeinsamen Weg empfangen?
An beiden Tagen ist zwischen 14:00 
und 18:00 Uhr Raum für euren Mo-
ment. Ganz egal, ob ihr zu zweit 
kommt, eure Liebsten mitbringt 

Weitere Informationen und 
Unterlagen bekommt ihr im Ge-
meindebüro von St. Macus (Tel.
05139 1412), bei Pastorin Krucke-
meyer-Zettel (Tel. 05139 1454) oder
per Mail unter: 
trauteuch.wettmar@evlka.de

26. + 27. Juni: - Traut Euch - Einfach heiraten 2026

Fo
to

: G
or

da
na

 H
au

pt

Fo
to

: M
ic

ha
el

 Z
et

te
l

Weitere Informationen

26. + 27. Juni: - Traut Euch - Einfach heiraten 2026
oder viele Menschen euch beglei-
ten: Es geht allein um euch und eu-
re Liebe. Würdevoll, festlich ohne 
Stress, dafür aber mit viel Segen.

So einfach geht’s: Kommt spon-
tan im Gemeindehaus vorbei, führt 
ein kurzes Gespräch mit eurer Pfarr-
person und schon kann es losge-
hen. Ihr zieht zu feierlicher Orgel-
musik oder modernem Bandsound 
in die geschmückte Kirche ein. Und 
das Beste: Bei gutem Wetter könnt 
ihr euch in diesem Jahr sogar unter 
freiem Himmel das Ja-Wort geben.
Ihr plant lieber etwas voraus? Kein 
Problem! Reserviert euch gerne vor-
ab euren Wunschtermin und trefft 
„eure“ Pfarrperson schon vorher 
zum Kennenlernen.
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AUS DER REGION

Unser Kirchenkreis Burgwedel-Lan-
genhagen hat in diesem Jahr be-
sonderen Grund zum Feiern: Am 
1. Januar wurde er 25 Jahre alt. Ei-
ne Planungsgruppe um Superinten-
dent Dirk Jonas bereitet ein Jubilä-
umsprogramm unter der Überschrift
„Wird schon – glaubt mir! (Gott)“
vor: Unter anderem soll es vier Kon-
zerte in den vier Regionen des Kir-
chenkreises geben, eine Festsyn-
ode im Herbst, eine Veranstaltung 
zum Thema „Kirche trifft Demokra-
tie – Haltung zeigen!“ sowie Ange-
bote in der Woche der Diakonie. 

Eine besondere Veranstaltung im 
Jubiläumsjahr ist die Fahrradstern-
fahrt mit Landesbischof Ralf Meister 

den Gemeinden und Einrichtungen 
in unserem Kirchenkreis herzlich ein, 
an diesem Tag gemeinsam mit un-
serem Landesbischof unser Jubilä-
um zu feiern“, sagt Superintendent 
Dirk Jonas. 
Genauere Informationen zu den 
Abfahrtsorten und -zeiten sind 
rechtzeitig auf www.kirche-burg-
wedel-langenhagen.de zu finden. 
Hier wird auch das gesamte Veran-
staltungsprogramm veröffentlicht. 

Andrea Hesse

In diesem Jahr wollen wir im Wald-
gebiet auf dem Lahberg bei En-
gensen wandern, wohin man auch 
noch bequem von Großburgwe-
del aus mit dem Fahrrad oder zu 
Fuß gelangen kann. Die Auto-
fahrer bilden Fahrgemeinschaf-
ten um 12:45 Uhr auf dem Pfarr-
hof St. Paulus Großburgwedel zur 
Fahrt zu den Parkplätzen in der nä-
heren Umgebung des Restaurants                                                
„Haus am Walde“ (Navi-Adresse: 
Am Lahberg 52, 30938 Burgwedel-

 „Wundergarten“ auf dem Lahberg bei Engensen          
Foto: A. v. Winterfeld

Ökumenische Wanderung am 1. Mai ‘26 zum ‚Wundergarten‘ Engensen
Engensen, Tel:05139-8639).
Um 13:15 Uhr beginnt von hier aus 
unsere kleine Wanderung. Unter-
wegs machen wir eine Pause und 
halten Andacht. 

Bitte an wetterfeste Kleidung, Sitz-
unterlage und Picknick denken. 
Ab 14:30 Uhr sind Plätze für uns im 
Bereich des Restaurants reserviert 
zum abschließenden Beisammen-
sein der Teilnehmenden bei „Kaffee 
und Kuchen (auf eigene Rechnung). 

am Sonntag, 7. Juni: Von Burgwedel 
und Langenhagen aus radeln Inte-
ressierte in der Gruppe zunächst 
nach Bissendorf, um von dort ge-
meinsam mit dem Bischof weiter 
nach Elze zu strampeln. Wer nicht 
radeln kann oder will, kann natürlich 
auch mit der S-Bahn oder dem Au-
to anreisen. 
In der Auferstehungs-Kirchenge-
meinde in Elze findet um 15 Uhr ei-
ne festliche Andacht mit dem Lan-
desbischof statt – open air auf der 
Wiese oder bei Regen in der Pfarr-
scheune. Begleitend zur Andacht 
sind musikalische Angebote und fa-
miliengerechte Aktionen geplant; 
auch für Verpflegung wird gesorgt. 
„Wir laden alle Interessierten aus 

Fahrradsternfahrt mit Ralf Meister 
Der Kirchenkreis Burgwedel-Langenhagen feiert sein 25-jähriges Bestehen

Herzliche Einladung 
zum Weltgebetstag 
am 6. März 2026
Menschen aller Konfessionen feiern in 
über 150 Ländern der Erde den Welt-
gebetstag. Frauen aus Nigeria ha-
ben den Gottesdienst zum WGT 2026 geschrieben. „Kommt! Bringt eure Last“ lautet ihr hoffnungsvolles Motto, 
angelehnt an Matthäus 11, 28-30. Frauen und Männer, alte und junge Menschen sind herzlich eingela-
den, mit uns zu feiern! Jeweils mit einem landestypischen Buffet im Anschluss:

im St. Petri-Gemeindehaus in Großburgwedel um 19:00 Uhr  
vorbereitet von Frauen des Ökumenischen Arbeitskreises Burgwedel – Isernhagen, oder
im Gemeindehaus in Fuhrberg um 19:00 Uhr
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In der Woche des Internationa-
len Frauentags laden wir herzlich 
zu einem gemeinsamen Frauen-
frühstück ein. Nach dem Frühstück 
möchten wir miteinander ins Ge-
spräch kommen: Welche Themen 
bewegen euch und Sie aktuell und 
was wird an Unterstützung oder 
neuem Input gewünscht? Die Er-
gebnisse fließen in die Planung wei-
terer Treffen ein.
In der Woche des Internationalen 
Frauentags laden wir herzlich zu 
einem gemeinsamen Frauenfrüh-
stück ein. Bei Kaffee, Brötchen und 
guten Gesprächen möchten wir hö-
ren, was Sie und euch gerade be-
wegt – welche Themen, Wünsche 
oder Ideen Sie und ihr einbringen 

Anzeige

möchtet. Diese Anregungen helfen 
uns, die nächsten Treffen gemein-
sam zu gestalten.
Donnerstag, 5.3.’26, 10–12 Uhr
im Diakonischen Beratungszentrum 
Burgwedel, Im Mitteldorf 3
Die Zeit ist bewusst für Frauen ge-
dacht, daher bitten wir um Ver-
ständnis für eine Teilnahme ohne 
Kinder und Männer. Der Veranstal-
tungsort ist nicht barrierefrei.
Eine Anmeldung bis zum 26.2.’26 
unter dw.burgwedel-langenhagen
@evlka.de ist erforderlich.
Wir freuen uns auf Sie & Euch!

Anzeige

Am 8.3.’26 um 17 Uhr laden die 
Kirche Burgwedel und die Diakonie 
Hannover-Land herzlich zur Wohn-
zimmerkirche in den St.-Petri-Ge-
meindesaal, Küstergang 2 in Burg-
wedel ein. 
Die Wohnzimmerkirche steht für ei-
ne offene, persönliche Form von 
Kirche und Gottesdienst. Sie lebt 
von Nähe, Offenheit und Beteili-
gung und bietet Raum für Gesprä-
che, große und kleine Fragen und 

Wohnzimmerkirche am Internationalen Frauentag 
Wir wollen Vorbilder sein!

persönliche Gedanken. In gemüt-
licher Atmosphäre sind alle Men-
schen willkommen, miteinander ins 
Gespräch zu kommen – bei Mu-
sik, Snacks sowie Bildern und Tex-
ten. Im Mittelpunkt stehen Frauen 
in Geschichte und Gegenwart und 
die Frage, wie wir selbst Vorbilder 
sein können.

Alle sind willkommen – wir 
freuen uns auf Sie und Euch!

Wir danken unseren 
Inserenten für die 

Unterstützung unseres 
Gemeindebriefes mit 

ihrer Werbung!
Haben Sie auch Interesse eine Anzeige 

in unserem Gemeindebrief zu schal-
ten? Dann schreiben Sie uns:

gemeindebrief@kirche-burgwedel.de

Frauenfrühstück 
im Diakonischen Beratungszentrum
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Das Lebensende und Sterben un-
serer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn macht uns oft hilflos, 
denn uraltes Wissen zum Sterbe-
geleit ist mit der Industrialisierung 
schleichend verloren gegangen.
Um dieses Wissen zurückzugewin-
nen, bieten wir einen Kurz-Kurs zur 
„Letzten Hilfe“ an. In diesen „Letz-
te Hilfe-Kursen“ lernen interessierte 
Bürgerinnen und Bürger, was sie für 
die ihnen Nahestehenden am Ende 
des Lebens tun können.

Wir vermitteln Basiswissen und Ori-
entierungen und einfache Hand-
griffe. Sterbebegleitung ist keine 
Wissenschaft, sondern ist auch in 
der Familie und der Nachbarschaft 
möglich.
Wir möchten Grundwissen an die 
Hand geben und ermutigen, sich 
Sterbenden zuzuwenden. Denn Zu-
wendung ist das, was wir alle am 
Ende des Lebens am meisten brau-
chen.

Am Ende wissen wie es geht: Letzte Hilfe Kurs
Durch die Teilnahme an einem 
„Letzte Hilfe Kurs“ werden Men-
schen mit dem nötigen Wissen und 
der Sicherheit ausgerüstet, Schwer-
kranken und Sterbenden in ihrem 
Umfeld beizustehen.

Kursthemen sind u.a.
• Woran erkenne ich, dass ein 

  Mensch stirbt?
• Wie wichtig sind Essen und 

  Trinken am Lebensende
• Was ist eine Patienten-

  verfügung?
• Wie kann ich einem Trauernden

hilfreich zur Seite stehen?

Dem Motto: „weniger ist mehr“ fol-
gend, beschränkt sich der Letzte-
Hilfe-Kurs auf vier Unterrichtsstun-
den zu je 45 Minuten.
Referentinnen sind unsere zertifi-
zierten Kursleiterinnen des Projek-
tes „Letzte-Hilfe“.
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.letztehilfe.info

Termine: Mittwoch, 22.04.2026 
oder Dienstag 19.08.2026 je-
weils 17-21 Uhr, Kostenbeitrag 
20€, darin enthalten sind alle Mate-
rialien, Getränke und Snacks. 
Eine Anmeldung ist erforderlich un-
ter 05139-9703431 oder ambulan-
terhospizdienst.burgwedel@evlka.
de. Ihre Teilnahme erfolgt nur durch 
Bestätigung!

Cafe Kunterbunt im ‚Alten Küsterhaus‘

Foto: Privat

Das Café Kunterbunt ist der Will-
kommensort der Region Hanno-
ver in Burgwedel – ein Ort, an dem 
sich jeden Donnerstag von 15 bis 17 
Uhr alteingesessene und geflüchte-
te Menschen treffen. Bei Kaffee und 
Kuchen wird im Diakonischen Bera-
tungszentrum Burgwedel (Im Mit-
teldorf 3) gemeinsam Deutsch ge-
lernt, gelacht und erzählt. 

„Ich gehe jetzt seit eineinhalb Jah-
ren in das Café Kunterbunt. Es hilft 
mir, Kontakte zu knüpfen und wenn 
ich Hilfe brauche“, sagt Liudmyla. 
Yurii, der uns seit rund zwei Jahren 
regelmäßig mit seiner Frau besucht, 
sagt: „Das Café Kunterbunt ist ein 
Ort, an dem wir uns gerne mit den 
Einwohnern von Burgwedel tref-
fen. Ein Ort, an dem uns Wärme 
und Freundschaft erwarten. Wir al-
le, Menschen verschiedener Nati-

onalitäten und Länder, verbringen 
hier eine wundervolle Zeit“.
Besonders wertvoll ist die gegen-
seitige Unterstützung. Dabei geht 
es oft darum, Briefe von Behörden 
zu verstehen, Anträge auszufüllen 
oder einfach zuzuhören und da zu 
sein. So entsteht Woche für Woche 
ein Ort der Gemeinschaft und des 
gegenseitigen Helfens. 

Damit das so bleibt, sucht das Ca-
fé Kunterbunt freundliche und en-
gagierte Ehrenamtliche, die Zeit und 
Freude am Miteinander mitbringen. 
Ob beim Übersetzen, Vorbereiten 
des Cafés, Spielen mit den Kindern 
oder einfach beim Gespräch am 
Tisch. 
Interessierte können sich gerne un-
ter folgendem Kontakt melden: 
Franka.grapentin@evlka.de
Mobil 0160 93607134

Foto: Privat



Gemeindebrief in der Region Burgwedel   9 

Foto: Privat

Anzeige

pestalozzi-stiftung.de

Unsere Wäscherei
Kompetent gewaschen und 
gemangelt aus unseren Händen

• Wir pflegen Ihre Tisch- und Bettwäsche.

• Ihre Wäsche erhalten Sie gemangelt
und schrankfertig zurück.

Kontakt Wäscherei 
E-Mail: waescherei@pestalozzi-stiftung.de
Telefon: 05139 990 232

Anzeige

Die Hoffnung haben wir 
als einen sicheren 
und festen Anker 

unsrer Seele. 

MONATSSPRUCH MAI

Hebr 6,19
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AUS DER REGION

Die Burgwedeler Kirchengemeinden stellen sich 
auf absehbare Veränderungen ein

Vorbereitungen auf die Zukunft bei weiter sinkender Anzahl der Kirchenmitglieder

Die Kirchenvorstände der Gemein-
den St.Petri Burgwedel, Ludwig-
Harms, Fuhrberg und St.Marcus, 
Wettmar, Engensen, und Thönse 
haben am 13. Januar 2026 im Haus 
der Kirche in Kleinburgwedel zum 
Thema „Fusionierung von Kirchen-
gemeinden“ getagt. Angesichts 
des Rückgangs von Kirchenmitglie-
dern werden vielerorts Überlegun-
gen zur Bündelung und Konzentra-
tion kirchlicher Angebote und Ein-
richtungen diskutiert.
Herr Uwe Hoffmann aus dem Kir-
chenvorstand der Ev. luth. Kir-

chengemeinde „An Aue und Fuh-
se“ berichtete von Erfahrungen im 
Fusionsprozess der drei Gemein-
den Uetze-Katensen, Hänigsen-
Obershagen und Dollbergen-Schw-
üblingsen in den Jahren 2021 bis 
2023. Dabei betonte er neben der 
Bedeutung der frühen Entwicklung 
eines gemeinsamen Logos die kon-
tinuierliche Aktivität einer aus den 
drei Gemeinden gebildeten Steue-
rungsgruppe für notwendige Ab-
stimmungsprozesse sowie eine hilf-
reiche externe Begleitung in den 
verschiedenen Phasen.

Es galt, so Uwe Hoffmann, im Rah-
men der intensiven gemeinsamen 
Arbeit eine Balance zu finden zwi-
schen autonomer Entscheidung 
und der Einbindung weiterer Ratge-
ber. Gemeinsame Klausurtagungen 
seien ebenso wie die Einbeziehung 
aller Beteiligten und Betroffenen 
in den Fusionsprozess durch eine 
sorgfältige Öffentlichkeitsarbeit für 
das zu entwickelnde „Wir-Gefühl“ 
besonders wichtig gewesen.



Drei eigene Songs der Jugendband 
„Sound Factory“ des Kirchenkreises 
Burgwedel-Langenhagen sind seit 
kurzem in einer neuen, akustischen 
Version zu hören: Kurz vor Jahres-
ende 2025 wurden die Songs ver-
öffentlicht; zuvor waren sie im Rah-
men einer Unplugged Session in 
Burgwedel aufgenommen worden.
Bereits im Herbst 2024 hatte Sound 
Factory zehn von den Jugendli-
chen selbst komponierte und pro-
duzierte Songs in einem Song-
book veröffentlicht. Inhaltlich geht 
es in den christlich geprägten Stü-
cken um persönliche Glaubenser-
fahrungen, um Hoffnungen und 
auch um Ängste der jungen Band-
mitglieder. „Die Songs wurden auf 
den verschiedenen Streaming-
Plattformen hunderte, teils tau-
sende Male gehört, und sie wer-
den regelmäßig in Gottesdiens-
ten in unserem Kirchenkreis und 
darüber hinaus gesungen oder 
angehört“,  erzählt Popkantor und 
Bandleader Alex Veth. Die große 
Aufmerksamkeit, die die Band da-
durch bekam, führte unter anderem 
zu Auftritten beim Evangelischen 
Kirchentag in Hannover und beim 
Landesjugendcamp in Verden.

 „Memories“, „Irgendwann jetzt“ 
und „Forever“ – diese drei Songs 
aus dem Songbook wurden nun 
von den Sound-Factory-Mitglie-
dern neu arrangiert und in einer 
Live-Studio-Session eingespielt. Un-

terstützt wurde die Band dabei von 
Sängerinnen eines Burgwedeler 
Schulchors. Neben den Audio-Auf-
nahmen, für die Alex Veth verant-
wortlich war, entstanden durch ein 
Kamerateam unter der Leitung von 
Kjell Raschke auch Videos zu allen 
drei Songs.

Möglich gemacht wurde die profes-
sionelle Neuaufnahme in MTV-Un-
plugged-Tradition durch die Förde-
rung der Landeskirche Hannovers, 
des Burgwedeler Second-Hand-
Stores „edelKreis“ und des Mu-
sikförderkreises St. Petri Burgwe-
del. „Das so entstandene Projekt 
‚Moderne Kirchenmusik von jun-
gen Menschen für alle‘ ist in mei-
nen Augen ein Paradebeispiel für 
popmusikalische Kirchenmusik- und
Jugendarbeit“, sagt Popkantor Alex

Veth. „Und es kann auf diesem 
qualitativen Niveau als Leucht-
turm-Projekt für andere Bands 
oder Musiker*innen dienen.“
Die durch die erneute Veröffent-
lichung erzielte Reichweite könne 
das Projekt zum Aushängeschild für 
coole, moderne Kirchenmusik ma-
chen und so auch eher kirchenferne 
Menschen ansprechen – auch die-
se Hoffnung haben Alex Veth und 
die jungen Mitglieder von Sound 
Factory. 
Zu finden sind die Neuaufnahmen 
auf den gängigen Streaming-Platt-
formen über https://listen.music-
hub.com/ZutVeQ sowie als Videos 
auf YouTube: www.instagram.com/
soundfactory.band/ #soundfactory 
#kirchenmusik #whorship #irgend-
wannjetzt.

 Andrea Hesse

SOUND FACTORY UNPLUGGED SESSION
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JUNGE KIRCHE

JuLeiCa - Du hast Interesse, aktiv 
und verantwortlich mit Kindern und 
Jugendlichen zu arbeiten? Du möch-
test dich ehrenamtlich engagieren, 
z. B. in der Konfirmand*innenarbeit, 
der Kinderkirche oder auf Freizei-
ten? Du willst Jugendgruppen lei-
ten und eigene Projekte planen?
Dann sei 2026 dabei!
Wir werden mit max. 38 Teilnehmen-
den und 12 Teamenden im Jugend-

gästehaus übernachten, dort ver-
pflegt werden und gemeinsam eine 
interessante Schulung verbringen.
Die Kosten betragen, Dank großzügi-
ger Spenden und Fördergelder, für 
Teilnehmende 80€. Deine Kirchen-
gemeinde zahlt zusätzlich einen Bei-
trag in Höhe von 80€ für Dich. Soll-
test Du zu keiner Kirchengemein-
de gehören erhöht sich Dein Beitrag
um den Anteil der Kirchengemeinde.

Um Dich anmelden zu können, 
musst Du bis zum 31.12.2025 min-
destens 15 Jahre alt sein.
Weitere Informationen unter: 
www.kirchenkreisjugendienst.
com/juleica.html



Der 16. Januar war für mich ein ganz 
besonderer Tag, denn ich wurde of-
fiziell eingesegnet in meinen Dienst 
als Diakon. Das Ganze fand im Rah-
men eines Jugendgottesdienstes 
statt. Während des Gottesdienstes 
gab es die Möglichkeit, verschie-
dene Stationen zu besuchen, die 
sich inhaltlich, aber vor allem krea-
tiv mit meinem Einsegnungsspruch 
Nähme ich Flügel der Morgen-
röte und bliebe am äußersten 
Meer, so würde auch dort dei-
ne Hand mich führen und deine 
Rechte mich halten. (Psalm 139, 
9+10) auseinandersetzten. 
Also nichts wie ran, an die Statio-
nen. Es gab verschiedenste Ange-
bote, vom Fingernägel-Lackieren,
über Kneten mit Modelliermasse,
bis zum Verzieren von Spiegeln und 
vielem mehr. Besonders war für mich

dabei, wie viele Freund:innen, Kolleg:
innen, Familienmitglieder und Ge-
meindeglieder sich an diesem Tag 
extra Zeit genommen haben, um 
dabei zu sein, wie ich mich zu mei-
nem Glauben und meiner Berufung 
bekenne. 

Vielen Dank an alle, die diesen 
Tag möglich gemacht haben!

Jakob Hoffmann

Diakon Jakob Hoffmann eingesegnet Krabbeltreff 
Mittwochs von 10.00 - 11.30 Uhr
finden sich Babys und Kleinkinder 
mit Eltern(-teilen) zum offenen Treff 
im Gemeindehaus St. Petri, Groß-
burgwedel ein. Kommt gerne dazu! 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Eine weitere Krabbelgruppe trifft 
sich donnerstags von 10.00 - 
11.30 Uhr. Auch hier ist noch Platz. 
An anderen Wochentagen kön-
nen sich gern noch neue Grup-
pen bilden. Bei Interesse bitte Kon-
takt mit Bodil Reller aufnehmen: 
017644208870

SommerKracherKirche 
2026 im Heideheim

Für Kinder im Grundschulalter 
gibt es In der ersten vollen Sommer-
ferienwoche (06.-10.07.‘26) ein tolles 
Angebot. Täglich von 8:30 - 16:30 
Uhr wartet im Heideheim in Bissen-
dorf-Wietze spannendes Programm 
auf sie. Es wird gespielt, getobt, ge-
bastelt, gesungen, Geschichten ge-
hört und vieles mehr!

Dazu wird ein Bus- Transfer zum 
und vom Heideheim aus den vier 
Kommunen/Gemeinden (Burgwe-
del, Isernhagen, Langenhagen und 
Wedemark) organisiert. Näheres 
dazu nach Anmeldeschluss.
Weitere Informationen bei Kirchen-
kreisjugendwartin Anne Basedau, 
anne.basedau@evlka.de und Dia-
konin Rebecca Wülbern, rebecca.
wuelbern@evlka.de.
Die Kosten betragen 25 € 
(inkl. Mittagessen + 
Nachmittagssnack)

Wir freuen uns auf den zweiten Ju-
gendgottesdienst in Fuhrberg. Die-
ser findet am 11.04 um 18:00 
Uhr in der Ludwig-Harms-Kir-
che statt. Inhaltlich und musika-

lisch wird der Jugendgottesdienst 
von Jugendlichen im Alter zwischen 
13 und 17 Jahren gestaltet. Im An-
schluss gibt es Snacks und Geträn-
ke. Herzlich willkommen!

Jugendgottesdienst in Fuhrberg
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Superintendent Dirk Jonas bei der Einsegnung in 
St. Marcus. Foto Karl-Heinz Piepenbrink
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THEMENSEITE

Wenn wir Musik hören ...
Es wird viel darüber geschrieben, 
warum aktives und gemeinsames 
Musizieren gut für uns ist.
Ich habe mich gefragt, was passiert, 
wenn wir Musik hören?

Wir tauchen ein in eine 
geschützte, geschlossene Welt.
Wir lassen die Alltagssorgen hin-
ter uns und reisen in eine Welt der 
Phantasie und der Ideale. Wenn wir 
aus dieser musikalischen virtuel-
len Realität zurückkommen, haben 
wir neue Erkenntnisse und bringen 
neue Perspektiven mit.
Das verändert den Blick auf unse-
ren Alltag und lässt uns neue Stand-
punkte kennenlernen. Die Musik 
schenkt uns im Alltag ein bisschen 
mehr Phantasie.

Jan Behnken

Bilder: geralt Gerd Altmann auf Pixabay

Seele stärken – Aktionsjahr Seelsorge 2026
Seelsorge gehört zu unserer Kirche wie das sprichwörtliche „Amen“. Seelsorge findet überall statt: beim Kirchen-
kaffee, auf der Konfi-Freizeit, beim Geburtstagsbesuch genauso wie auf dem Flur im Altenheim oder im Kran-
kenhaus. Gut für die Seele, da waren wir uns in der Redaktion einig, ist die Musik. Im Gottesdienst und Konzer-
ten, ja auch im Alltag hören und genießen           wir Musik. Wie erleben die Menschen mit ihrem Instrument, 
dass Musik die Seele stärkt? Wir haben                musizierende Menschen aus unseren Kirchengemeinden ge-
beten, für uns zu schreiben. 
Von besonderen Erfahrungen 
oder Momenten. An dieser Stelle 
herzlichen Dank für die Beiträge!

Musik ist für mich viel mehr als nur 
ein paar Töne.
Sie hilft mir, abzuschalten, gibt mir 
Kraft und begleitet mich in ganz un-
terschiedlichen Momenten. Manch-
mal ist sie laut, manchmal leise. Mal 
hilft sie mir, Druck abzubauen, mo-
tiviert mich beim Sport oder lässt 
mich durchatmen, entspannen und 
spüren, wie gut es mir geht.

Ich mag den Gedanken, dass 
Musik nichts erklären will. 

Sie ist einfach da.
Musik gehört für mich zum Alltag, 
sie begleitet mich ständig. Manch-
mal ist sie wie ein sicherer Ort.
Trompete zu spielen macht mir gro-
ße Freude. Besonders gern spie-
le ich in der Kirche – die Akustik ist 
dort einfach fantastisch. Als Jugend-
liche hatte ich manchmal die Mög-
lichkeit, ganz allein in der Kirche zu 
spielen und jeden einzelnen Ton be-
wusst zu genießen. Heute schätze 
ich vor allem die Gemeinschaft und 
das Gefühl, gemeinsam etwas ent-
stehen zu lassen.
Auch in meinen Sportstunden spielt 
Musik eine wichtige Rolle. Bei der 

Vorbereitung lege ich großen Wert 
auf eine passende Musikauswahl. 
Sie hilft mir, das Training gezielt zu 
strukturieren und zu lenken: von ei-
nem anregenden Warm-up über ei-
nen fordernden Hauptteil bis hin zu 
einem entspannenden Abschluss. 
Die Teilnehmenden lassen sich von 
der Musik motivieren und nutzen 
den Rhythmus als Antrieb für die 
Übungen. Oft höre ich nach einer 
Stunde mit Freude: 

„Die Musik heute 
war richtig gut.“

Das lässt mein kleines Herz ganz 
leicht werden.

Und du?
Welchen Platz hat Musik in deinem 
Leben? Wann hörst du sie, wann 
brauchst du sie? Musik kann trös-
ten, Mut machen und guttun. Mu-
sik schafft Verbindung.
Sie erinnert mich daran: 
Gottes Liebe ist da.
Und genau darin kann ich ankom-
men, aufatmen und spüren: Ich bin 
gehalten.

Sabine Krüger

Musik ist gut für die Seele
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Bilder: geralt Gerd Altmann auf Pixabay

Musik fließen lassen
Ich wurde schon oft gefragt, ob ich 
denn, nachdem ich Musik studiert 
habe und von Beruf Musiker bin, 
überhaupt noch Musik „normal“ 
hören kann, oder ob ich nicht alles, 
was ich höre, automatisch analysie-
ren müsse und nicht mehr mit dem 
Herzen höre. Eine berechtigte und 
spannende Frage! 

Natürlich wird gerade im Jazz viel 
musiktheoretisch analysiert, welche 
Töne bei der Improvisation zu wel-
chen Akkorden passen, wie Melo-
dien entwickelt und variiert werden 
können und welche vorgefertig-
ten Motive („Licks“) man am bes-
ten in allen Tonarten beherrschen 
sollte. Und trotzdem denken Jazz-
Musiker*innen beim Spielen nicht 
an solche Formeln, sondern lassen 
die Musik durch sich hindurch flie-
ßen. Charlie Parker, einer der be-
rühmtesten und einflussreichsten 
Jazz-Saxofonisten, soll einmal ge-
sagt haben: 
„First you learn the instrument, 

then you learn the music, 
then you forget all that s**t 

and just play.“ 

(Erst lernst du das Instrument, dann
lernst du die Musik, dann vergisst 
du den ganzen Quatsch und spielst 
einfach.) 

Just play… 
Diesen Titel trägt auch ein Buch von 
Nick Bottini, das ich vor einigen Jah-
ren gelesen habe. Es erzählt, wie 
Musik machen ohne Druck eine in-
nere Zufriedenheit erzeugt und um-
gekehrt ein Spiel mit innerer Zufrie-
denheit eine Musik erzeugt, die le-
bendiger und kreativer ist als wir es 
uns je zugetraut hätten. Im wahrs-
ten Sinne ein göttlicher Funke, der in 
der Musik lebt.
Inspiriert durch die Lektüre habe 
ich mich kurz vor und während der 
Corona-Pandemie oft nach Feier-
abend an mein Klavier gesetzt und 
frei improvisiert. Einfach loslassen – 
just play – und die Stimmung oder 

Gefühle in ein instrumentales Tage-
buch gespielt. Es reichten oft schon 
zehn Minuten, ganz für sich sein 
und sich selber zuhören, und ich 
verließ das Instrument mit dem Ge-
fühl, auch nach einem vielleicht an-
strengenden oder stressigen Tag 
völlig geerdet zu sein… so als hät-
te ich gebetet. 
Einige dieser Sessions habe ich auch 
aufgenommen, und so habe ich 
mittlerweile meine persönliche klei-
ne „Ambient-Kollektion“, die mich 
und meinen Blick auf die Welt er-
det, wenn ich es brauche und gera-
de kein Instrument zur Hand habe. 
Schon lange trage ich den Gedan-
ken mit mir herum, so eine Impro-
visation als Meditation in Kirchen zu 
spielen. 

Ich glaube, 2026 ist ein guter Zeit-
punkt, um damit zu beginnen…

Jochen Pietsch
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Anzeigen

Weitere Spendenkonten:                                            
Ev. Kindertagesstätte St. Petri, IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
Förderverein Haus der Kirche Kleinburgwedel e.V., IBAN: DE30 2505 0180 1058 2658 75
Musikförderkreis St. Petri e.V. : IBAN: DE15 2505 0180 1050 2943 94

Neue Bankverbindungen für die Kirchengemeinden
Liebe Spenderin, lieber Spender, wir möchten Sie darüber informieren, dass sich die Bankverbindung Ihrer Kirchen-
gemeinde geändert hat.  Bitte verwenden Sie ab sofort die neuen Kontodaten für Ihre Überweisungen.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Unterstützung und Treue. Ihre Spenden helfen uns, die vielfältigen Aufgaben 
unserer Gemeinde weiterhin zu erfüllen und besondere Projekte umzusetzen. Spenden auf dem alten Zahlweg er-
reichen uns weiterhin. Wenn Sie online spenden möchten, nutzen Sie bitte den QR-Code:

Kirchengemeinde St. Petri:
Empfänger: 
Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: DE97 5206 0410 0000 1133 01
Verwendungszweck: 0-12118-137139 
St. Petri Burgwedel

St.-Petri-Stiftung:
Empfänger: 
Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: DE97 5206 0410 0000 1133 01
Verwendungszweck: 0-13200-172691 
St. Petri Stiftung

Kirchengemeinde St. Marcus: 
Empfänger: 
Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: DE85 5206 0410 0000 1139 05
Verwendungszweck: 0-2508-171704 
Wettmar

Haben Sie Interesse eine Anzeige in 
unserem Gemeindebrief zu schalten? 

Dann schreiben Sie uns:
gemeindebrief@kirche-burgwedel.de

Kirchengemeinde Ludwig-Harms: 
Empfänger: 
Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: DE91 5206 0410 0000 1134 09
Verwendungszweck: 0-12119 -137140 
Fuhrberg
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Bürgermeisterin Ortrud Wendt mit 
Serena Spitzner. Foto: Stadt Burgwedel

Kirchengemeinde St. Marcus: 
Empfänger: 
Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: DE85 5206 0410 0000 1139 05
Verwendungszweck: 0-2508-171704 
Wettmar

Kirchengemeinde Ludwig-Harms: 
Empfänger: 
Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: DE91 5206 0410 0000 1134 09
Verwendungszweck: 0-12119 -137140 
Fuhrberg

Frau Spitzner, vor Kurzem hat Burg-
wedel dank Ihrer Initiative die erste
volldigitale Geburtsanzeige Deutsch-
lands aus dem Krankenhaus gemel-
det bekommen. Welche Vorteile hat 
das konkret für das Standesamt?
Serena Spitzner: Die digitale Ge-
burtsanzeige erleichtert die Abläu-
fe für alle Beteiligten erheblich. Die 
Daten werden sicher und vollständig 
übermittelt, Rückfragen und Medi-
enbrüche entfallen. Für unser Team 
bedeutet das weniger Verwaltungs-
aufwand – und damit mehr Zeit für 
persönliche Beratungsgespräche mit 
den Eltern.  

Welche weiteren Prozesse und 
Dienstleistungen im Standesamt 
können heute bereits digital erle-
digt werden?
Serena Spitzner: Neben der digitalen 
Geburtsanzeige sind beispielsweise 
Terminvereinbarungen, Urkunden-
anforderungen oder erste Anfragen 
zu Eheschließungen digital möglich. 
Dabei ist uns wichtig, transparent zu 
bleiben: Nicht alle Verfahrensschrit-
te lassen sich derzeit vollständig di-
gital umsetzen, da gesetzliche Vor-

Vorgänge. Wie gelingt es Ihnen, 
bei aller Euphorie für die Digitalisie-
rung auch das Recht auf analoges 
Leben zu wahren?
Ortrud Wendt: Digitalisierung ist kein 
Selbstzweck und sollte mit Augen-
maß voranschreiten. Uns ist wichtig, 
dass niemand ausgeschlossen wird – 
insbesondere ältere Menschen oder 
Bürgerinnen und Bürger ohne Smart-
phone. Persönliche Besuche, telefo-
nische Beratung und klassische We-
ge bleiben deshalb fester Bestandteil 
unserer Verwaltung.

Digitalisierung im Standesamt Burgwedel 
Ein Interview mit Bürgermeisterin Ortrud Wendt und 
Serena Spitzner, Teamleiterin im Standesamt Burgwedel

gaben weiterhin bestimm-
te Schriftformen verlangen. 
Wir arbeiten kontinuier-
lich daran, digitale Angebo-
te dort auszubauen, wo es 
rechtlich möglich ist, um Ab-
läufe für Bürgerinnen und 
Bürger einfacher und zeit-
sparender zu gestalten.

Frau Wendt, Digitalisierung 
bedeutet nicht nur Technik, 
sondern auch neue Denkweisen. 
Welche Chancen sehen Sie darin für 
Bürgernähe und Servicequalität?
Ortrud Wendt: Digitalisierung hilft 
uns, Verwaltungsarbeit effizienter 
zu gestalten und Abläufe zu verein-
fachen. Die dadurch gewonnene Zeit 
kommt direkt den Bürgerinnen und 
Bürgern zugute – etwa in Form von 
mehr Beratung, besserer Erreich-
barkeit und persönlicher Ansprache. 
Bürgernähe entsteht nicht durch 
Technik, sondern durch Menschen, 
die Zeit füreinander haben. 

Gleichzeitig bleibt für viele Men-
schen der persönliche Kontakt ein 
wichtiger Bestandteil behördlicher 

TERMINE IM ÜBERBLICK

Kulturelle Frauentage Burgwedel
4.-8. März 2026
Filmabend der Bücherei (Amtshof)
Mi, 04.03., 20.00 Uhr 
Frauenfrühstück (Diakonisches Beratungszentrum)
Do, 05.03., 10.00 - 12.00 Uhr 
Vortrag Dr. Tine Scheffelmeier (Amtshof)
Do, 05.03., 18.00 Uhr
Erzählkaffee & Ausstellung (Seniorenbegegnungsstätte)
Fr, 06.03., 15.00 - 17.00 Uhr 
Qi Gong & (Lach-)Yoga (Amtshof)
Sa, 07.03., 15.00 - 18.00 Uhr 
Wohnzimmerkirche (St. Petri)
So, 08.03., 17.00 Uhr

Termine der Seniorenbegegnungsstätte (SBS) 
Einführung in die Kneippsche Gesundheitslehre
Di, 24.03.2026, 15.00 Uhr 
Vortrag in der Seniorenbegegnungsstätte (kostenlos)
Digitale Sprechstunde in der SBS
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, ab 15.00 Uhr
Anmeldung: Begegnungsstätte, Tel. 05139 / 894169
Seniorenkino
Mi, 01.04.2026, 15.00 Uhr
Gemeindehaus Fuhrberg, In den Tweechten 8
Osterfeuer 2026
Sa, 04.04.2026 
alle Ortschaften außer Großburgwedel
So, 05.04.2026 – Großburgwedel

Weitere Infos und Anmeldungen: www.burgwedel.de (Rubrik Veranstaltungen)



29. März, 17.00 Uhr in der 
St. Marcus Kirche, Wettmar

Tag der Posaunenchöre
Am Sonntag, den 29. März um 
17:00 Uhr laden wir zu einem be-
sonderen musikalischen Gottes-
dienst in die St. Marcus Kirche nach 
Wettmar ein. Anlässlich des Tages 
der Posaunenchöre übernimmt der 
Bläserkreis St. Marcus die Gestal-
tung dieses GutenAbendGottes-
dienstes. 
2026 jährt sich der Todestag des 
großen Kirchenliederdichters Paul 
Gerhardt zum 350. Mal. Aus die-
sem Anlass lädt der Bläserkreis zu 
einem Gottesdienst ein, der zeitlos 
hoffnungsvolle und friedenssehn-
süchtige Lieder aufgreift. Im Mit-
telpunkt der Liedpredigt steht EG 
283 „Herr, der du vormals hast dein 
Land mit Gnaden angeblicket“, er-
gänzt durch weitere ansprechende 
Friedenslieder, die Herz und Stimme 
verbinden.

7. März  um 18.00 Uhr in der
St. Petri Kirche, Großburgwedel

Abendmusik 
mit Brasstett St. Petri

Im Mittelpunkt der thematisch ge-
bundenen Musik steht eine Kompo-
sition von Jens Uhlenhoff aus dem 
Jahr 2024 mit dem Titel „Fluch(t) 
und Segen“. 
In den eher ruhig gehaltenen Sät-
zen werden Not, Entscheidung, Auf-
bruch und Reise, Ankunft und Zu-
kunft als Teile eines Exodus musi-
kalisch gefasst. Pastor Jens Blume 
führt mit biblischen sowie aktuellen 
Bezügen durch die Musik. Gerahmt 
wird die Komposition von J. Uhlen-
hoff mit thematisch passenden Spi-
rituals und zeitgenössischen Kom-
positions-Ideen zum Thema Hoff-
nung. Wir laden herzlich ein zu einer 
besinnlichen Stunde Text und Blech-
bläser-Musik.

10. April  um 19.00 Uhr in der
St. Petri Kirche, Großburgwedel

SONGS & POETRY 5
Bereits zum fünften Mal findet der 
popmusikalische Konzertabend 
„Songs & Poetry“ in der St. Petri Kir-
che statt. Mit dabei sind wieder die 
hauseigene Jugendband „Sound 
Factory“, das neue hannoversche 
Akustik Trio „Momentry“, sowie Re-
né Wolf, der im Fingerstyle auf der 
Akustikgitarre spielen wird. Weite-
re Acts werden noch bekannt ge-
geben. Freuen Sie sich wieder auf 
einen abwechslungsreichen Abend 
mit wortgewandten Beiträgen in 
gesprochener und gesungener 
Form. Der Eintritt ist wie immer frei, 
Getränke gibt es gegen Spende.

BR SSTETT 
ST. PETRI

15. März  um 17.00 Uhr in der
St. Petri Kirche, Großburgwedel

NORDKLÄNGE
Konzert für Sopran und Orgel

Heike Richter – Sopran
Iveta Weide – Ogel 

Mit Ihrem aktuellen Programm 
NORDKLÄNGE laden die beiden 
Musikerinnen ihr Publikum zu einer 
musikalischen Expedition in nordeu-
ropäische Regionen ein. 
In der Musik jener alten und neueren
Kompositionen spiegeln sich die ein-
zigartige karge Schönheit des Nor-
dens, die Weite des Landes, das 
Rauschen des Meeres, die rauen 
Winde sowie eine wohlige Einsam-
keit und Ruhe wider.

So darf der Zuhörer zu Beginn mit 
Edvard Griegs‚ Morgenstimmung‘ 
aus seiner Per Gynt Suite den Klän-
gen des erwachenden Norwegens 
lauschen. Niels W. Gade, Jean Si-
belius, Waldemar Åhlén, John Rut-
ter, Kim André Arnesen, Hugo Alf-
vén und Iveta Weide setzen weitere 
faszinierende Klangakzente, bis die 
Nordklänge in der lettischen Hei-
mat der Organistin in ihrem anmu-
tig lyrischen ‚Ave Maria‘ schließlich 
verhallen.

1. März  um 17.00 Uhr in der
St. Petri Kirche, Großburgwedel 

All Things New ...
Unter dem Motto der diesjährigen 
Jahreslosung gibt das Gospel-En-
semble ALIVE unter der Leitung von 
Jochen Pietsch am 1. März um 17 
Uhr ein Konzert in St. Petri. In ihren 
selbst geschriebenen Songs blicken 
die knapp 15 Sänger*innen auf ih-
ren Glauben im Lichte des aktuellen 
Zeitgeschehens.
Mehr infos auf: justalive.de

Foto: Privat
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Der Eintritt zu den Konzerten und 
Veranstaltungen in den Kirchen ist 

frei. Wir freuen uns jedoch über 
Spenden für die musikalische Arbeit 

in den Kirchengemeinden. 

Foto: Privat



19. April  um 17.00 Uhr in der 
St. Petri Kirche, Großburgwedel

ZU BESUCH BEI 
FAMILIE BACH

Ensemble Musical Delight
Dorothee Kunst – Traversflöte
Susanne Peuker – Laute

Das Programm wird vom Ensemble 
Musical Delight mit Anekdoten und 
zeitgenössischen Texten moderiert.
Dorothee Kunst und Susanne Peu-
ker fanden sich 1993 beim gemein-
samen Studium an der Akademie 
für Alte Musik Bremen zusammen 
und gründeten 1995 ihr Ensemble 
Musical Delight, mit dem sie sich bei 
vielen Auftritten in renommierten 
Konzertreihen die Herzen der Zuhö-
rer eroberten. 
Musical Delight - musikalisches 
Vergnügen ist nicht nur der Name 
des Bremer Ensembles; es zeichnet 
auch das lebendige, ausdrucksstar-
ke Spiel, den durch Musizierfreude 
geprägten Dialog der beiden Musi-
kerinnen aus. Der Hörer erlebt hier 
nicht allein das Ergebnis jahrelanger 
Studien zur Aufführungspraxis, son-
dern intimes, sinnliches und variab-
les Zusammenspiel. Die Traversflöte 
besticht durch ihren warmen farbi-
gen Klang sowohl in cantablen als 
auch brillant-virtuosen Passagen, 
verschmelzend mit einem Lauten-
klang, der nicht nur begleitet, son-
dern ein filigranes, kunstvolles Ge-
webe entwirft. 
Das Programm folgt dem themati-
schen Schwerpunkt und wird durch 
unterhaltsame Anekdoten, bildrei-
che Texte der Zeit und erläuternde 
Kommentare zu einem abwechs-
lungsreichen Ganzen. 
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.susanne-peuker.de
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2. Mai um 16.30 Uhr in der
St. Marcus Kirche, Wettmar

Viele Stimmen, 
ein Gefühl!

- Mitsingfestival -
Der Bläserkreis und der Kirchenchor 
St. Marcus laden am 2. Mai 2026 
um 16.30 Uhr herzlich zum Mit-
singfestival in die St. Marcus Kirche 
nach Wettmar ein. Unter dem Mot-
to „Viele Stimmen, ein Gefühl!“ ge-
stalten beide Chöre gemeinsam ein 
besonderes Mitsingkonzert – und 
diesmal steht die Gemeinde selbst 
im Mittelpunkt: ihr bildet den Chor!
Damit werdet Ihr und wir auch Teil 
des landesweiten Musikfestivals 
der Ev. luth. Landeskirche unter dem 
Motto:  www.visionkirchenmu-
sik.de/ mitsingfestival Begleitet 
von Bläserkreis und Chor singen wir 
miteinander alte und neue Kirchen-
lieder, bekannte Volkslieder sowie 
schwungvolle Shanties. 

Ob geübt oder ungeübt, laut 
oder leise – alle Stimmen 

sind willkommen.
Freuen Sie sich auf ein gemeinsa-
mes musikalisches Erlebnis, das ver-
bindet, Freude macht und zeigt, wie 
schön es klingt, wenn viele Stimmen 
zu einem Gefühl werden.
Herzliche Einladung an die ganze 
Gemeinde und alle Interessierten!

30. Mai  um 10.00 Uhr in der
St. Petri Kirche, Großburgwedel

GOSPEL-WORKSHOP
- Mitsingfestival -

Von 10.00 bis 18.00 Uhr findet in 
der St.Petri Kirche ein Gospel Work-
shop mit Jochen Pietsch statt. Ein-
geladen sind alle Singbegeisterten, 
die Lust auf neue Songs und Ge-
meinschaft haben. Für Mittagessen 
und Kaffeepause freuen wir uns 
über Beiträge der Teilnehmenden 
zum Buffet.
Am Sonntag, den 31.05. wird der 
Workshop-Chor den Gottesdienst 
um 10.00 Uhr mitgestalten.Die 
Teilnahme am Workshop ist kos-
tenlos. Eine Anmeldung (bitte mit
Angabe von Buffet-Beiträgen) über 
das Gemeindebüro: Tel.: 05139-6011 
oder: KG.Petri.Burgwedel@evlka.de

Foto: Mette Risager

 Save the Date:    
‚DORFSINGEN‘ in Wettmar
am Samstag, den 29.08. um 
19.30 Uhr in Küsters Scheune.
(Der ursprüngliche Name für dieses 
Mitsingfestival darf nicht mehr ver-
wendet werden ... wer gerne in der 
Herde singt, ist hier genau richtig.)

Fanfarenzug Thönse in 
der St. Marcus Kirche

Was für ein November-Abend:
Ein mitreißendes Konzert voller  
Energie und Emotion brachte der 
Fanfarenzug Thönse dar. Von den 
Menschen, die sich auf den Weg 
gemacht hatten, war echte Begeis-
terung zu hören. Besonderen Ap-
plaus, in einer fast übervollen Kirche, 
erhielten der Dudelsackspieler Chris 
Distin und Sängerin Larissa Maißner.

Foto: Karl-Heinz Piepenbrink
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Sonntag, 01.03.2026 - Reminiscere
Fuhrberg 10:00 Uhr Gottesdienst Kirchenvorstand
Großburgwedel 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Pastorin Reller

und Suppenfest im Anschluss
11:30 Uhr Taufgottesdienst Pastorin Reller

Wettmar 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Freitag, 06.03.2026
Fuhrberg 19:00 Uhr Weltgebetstag Team
Großburgwedel 19:00 Uhr Weltgebetstag (Gemeindehaus) Ökumenischer Arbeitskreis 

  Burgwedel – Isernhagen

Samstag, 07.03.2026 - Vorabend Okuli
Fuhrberg 18:00 Uhr Abendgottesdienst Pastor Blume
Thönse 18:00 Uhr Abendgottesdienst Lektorin Seichter

Sonntag, 08.03.2026 – Okuli
Großburgwedel 10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Blume

17:00 Uhr Wohnzimmerkirche zum Weltfrauentag Pastorin Reller und Team
Kleinburgwedel 11:30 Uhr Gottesdienst Pastor Blume
Wettmar 10:00 Uhr Gottesdienst Lektorin Seichter

Sonntag, 15.03.2026 – Laetare
Fuhrberg 11:30 Uhr Espresso-Gottesdienst Kirchenvorstand
Großburgwedel 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pastorin Reller
Wettmar	 10:00 Uhr	Vorstellungsgottesdienst der Konfis	 Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Samstag, 21.03.2026 - Vorabend Judika
Engensen 18:00 Uhr Abendgottesdienst Lektorin Tiemeyer

Sonntag, 22.03.2026 – Judika
Fuhrberg 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor i.R. Plasse
Großburgwedel 10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Blume
Kleinburgwedel 11:30 Uhr Gottesdienst Pastor Blume
Wettmar 10:00 Uhr Gottesdienst Lektorin Tiemeyer

Samstag, 28.03.2026 - Vorabend Palmarum
Wettmar 11:00 Uhr Taufgottesdienst alternativ: Pastorin Kruckemeyer-Zettel

14:00 Uhr Taufgottesdienst

Sonntag, 29.03.2026 - Palmarum
Fuhrberg 10:00 Uhr Stille Kirche Kirchenvorstand
Großburgwedel 10:00 Uhr Literaturgottesdienst Pastorin Reller
Wettmar 17:00 Uhr GutenAbendGottesdienst zum Tag Pastorin Kruckemeyer-Zettel

der Posaunenchöre und Team

Montag, 30.03.2026
Fuhrberg 18:30 Uhr Passionspunkt vor dem Hospiz Pastor Blume

	 Infinitas, An der alten Schmiede 3

März
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Dienstag, 31.03.2026
Kleinburgwedel 18:30 Uhr Passionspunkt Pastorin Reller

im Lindenriek, Brombeerkamp 6

Mittwoch, 01.04.2026
Wettmar 18:30 Uhr Passionspunkt Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Gemeindehaus, Hauptstr. 25

Donnerstag, 02.04.2026
Großburgwedel 18:30 Uhr Tischabendmahl im Gemeindehaus Pastorin Reller

Freitag, 03.04.2026 - Karfreitag
Fuhrberg 11:30 Uhr Gottesdienst Pastorin Kruckemeyer-Zettel
Großburgwedel 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kantorei Pastor Blume
Kleinburgwedel 15:00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Pastor Blume
Wettmar 10:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Samstag, 04.04.2026 – Karsamstag
Großburgwedel 21:00 Uhr reg. ökumenische Lichtfeier (Friedhof) Pastorin Reller

21:15 Uhr Osternacht (Kirche) mit Abendmahl (W) Pastorin Reller und Kantorei
Thönse 18:00 Uhr Abendgottesdienst Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Sonntag, 05.04.2026 - Ostersonntag
Fuhrberg 08:00 Uhr Ostergottesdienst (Friedhof) Pastor Blume
Großburgwedel 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe Pastorin Reller
Kleinburgwedel 10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Blume
Wettmar 05:30 Uhr Osternacht Lektorin Tiemeyer und Team

10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Montag, 06.04.2026 – Ostermontag
Großburgwedel 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pastor Blume
Oldhorst 17:00 Uhr Familiengottesdienst Pastor Blume
Wettmar 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen Pastorin Kruckemeyer-Zettel

und Ostereiersuchen und Team

Samstag, 11.04.2026 – Vorabend Quasimodogeniti
Fuhrberg 18:00 Uhr regionaler Jugendgottesdienst Lektorin Härtel und Team

Sonntag, 12.04.2026 - Quasimodogeniti
Großburgwedel 10:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Reller
Kleinburgwedel 11:30 Uhr Gottesdienst Pastorin Reller
Wettmar 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastorin Kruckemeyer-Zettel

11:30 Uhr Taufgottesdienst Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Samstag, 18.04.2026 - Vorabend Misericordias Domini
Engensen 18:00 Uhr Abendgottesdienst Lektor Wege

April
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Sonntag, 19.04.2026 - Misericordias Domini
Fuhrberg 10:00 Uhr Stille Kirche Kirchenvorstand
Großburgwedel 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe Pastor Blume
Wettmar 10:00 Uhr Gottesdienst Lektorin Härtel

Freitag, 24.04.2026
Wettmar 19:00 Uhr Gottesdienst am Vorabend Pastorin Kruckemeyer-Zettel

	 der Konfirmation mit Abendmahl	 und Team

Samstag, 25.04.2026
Wettmar	 12:00 Uhr 	Konfirmation Pastorin Kruckemeyer-Zettel und Team

14:00 Uhr 	Konfirmation Pastorin Kruckemeyer-Zettel und Team

Sonntag, 26.04.2026 - Jubilate
Fuhrberg 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Blume
Großburgwedel 10:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Reller
Kleinburgwedel 11:30 Uhr Gottesdienst Pastor Blume
Wettmar 17:00 Uhr GutenAbendGottesdienst Pastorin Kruckemeyer-Zettel und Team

Freitag, 01.05.2026
Großburgwedel 18:00 Uhr Gottesdienst am Vorabend Pastorin Reller und

	 der Konfirmation mit Abendmahl (Saft)	 Diakonin Mohammad

Samstag, 02.05.2026 - Vorabend Kantate
Großburgwedel	 10:00 Uhr 	Konfirmation Pastorin Reller und Diakonin Mohammad

12:30 Uhr 	Konfirmation Pastorin Reller und Diakonin Mohammad
Thönse 18:00 Uhr Abendgottesdienst Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Sonntag, 03.05.2026 – Kantate
Fuhrberg 11:30 Uhr Espresso-Gottesdienst Kirchenvorstand
Großburgwedel 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pastorin Reller und Kantorei

und Kantorei
Wettmar 10:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Freitag, 08.05.2026
Großburgwedel 18:00 Uhr Gottesdienst am Vorabend Pastor Blume und Diakonin Seidlitz

	 der Konfirmation mit Abendmahl (Saft)	

Samstag, 09.05.2026 - Vorabend Rogate
Großburgwedel	 10:00 Uhr 	Konfirmation Pastor Blume und Diakonin Seidlitz

12:30 Uhr 	Konfirmation Pastor Blume und Diakonin Seidlitz

Sonntag, 10.05.2026 – Rogate
Fuhrberg	 10:00 Uhr	Konfirmation	 Pastor Blume und Diakonin Seidlitz
Großburgwedel 10:00 Uhr Gottesdienst Lektorin Seichter
Kleinburgwedel 11:30 Uhr Gottesdienst Lektorin Seichter
Wettmar 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastorin Kruckemeyer-Zettel

11:30 Uhr Taufgottesdienst Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Mai



GOTTESDIENSTE IN DEN EV. LUTH. GEMEINDEN BURGWEDEL

Gemeindebrief in der Region Burgwedel   21 

Donnerstag, 14.05.2026 - Christi Himmelfahrt
Engensen 10:00 Uhr Freiluftgottesdienst mit Taufen und Pastorin Kruckemeyer-Zettel

 anschließendem Umtrunk 
Fuhrberg 11:00 Uhr Freiluftgottesdienst Pastor Blume
Großburgwedel 11:00 Uhr Freiluftgottesdienst (Pestalozzi-Stift.) Pastorin Reller und Pastor Jung

 mit Taufe 

Samstag, 16.05.2026 - Vorabend von Exaudi
Engensen Abendgottesdienst entfällt

Sonntag, 17.05.2026 – Exaudi
Fuhrberg 11:00 Uhr Gottesdienst im Schützenzelt Pastor Blume
Großburgwedel 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pastorin Reller
Wettmar 10:00 Uhr Gottesdienst Lektorin Tiemeyer

Sonntag, 24.05.2026 – Pfi ngstsonntag
Großburgwedel 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pastorin Reller
Kleinburgwedel 11:00 Uhr Gottesdienst im Schützenzelt Pastor Blume
Thönse 11:00 Uhr Freiluftgottesdienst mit Taufen Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Montag, 25.05.2026 – Pfi ngstmontag
Großburgwedel 11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  Pastor Blume, u.a.

 St. Paulus
Wettmar 10:00 Uhr Mühlengottesdienst Pastorin Kruckemeyer-Zettel

Sonntag, 31.05.2026 – Trinitatis
Fuhrberg 10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Blume
Großburgwedel 10:00 Uhr Gottesdienst Pastor i.R. Plasse
Wettmar 17:00 Uhr GutenAbendGottesdienst Pastorin Kruckemeyer-Zettel und Team

Taufgottesdienste fi nden nur statt, wenn Anmeldungen vorliegen.

   Kinderkirche

Großburgwedel Kinderkirche im Gemeindehaus
  7.3, 11.4. und 30.5.2026 von 10.30 -12.00 Uhr 

Eingeladen sind alle Kinder von 4-10 Jahren. 
Wettmar  Marcus‘ Family  im Gemeindehaus 

6.3. und 5.6.2026 von 16.00 - 18.00 Uhr

Anzeige
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FREUD UND LEID IN DEN EV. LUTH. GEMEINDEN BURGWEDEL Stand: 27.01.2026

Jesus Christus spricht: Ich habe dich bei deinem Namen gerufen und du bist mein

Am Schulgarten 3
30938 Burgwedel-Thönse
Telefon 05139 3088

Telefax 05139 3920
info@delventhal-tiefbau

www.delventhal-tiefbau.de

Anzeigen



Gemeindebrief in der Region Burgwedel   23 

KONFIRMATIONEN IN DEN EV. LUTH. GEMEINDEN BURGWEDEL

SAMSTAG, 02.05.2026
UM 10.00 UHR
Emma Bartsch
Orlando Bienio
Julius Delorme
Jonas Mattes Frauenberger
Thies Grohs
Till Ole Martens
Moritz Meins
Tyra Joline Pläge
David Peter Schaper
Johann Schmedes
Pia Schmedes
Mira Schünemann
Nele Teufel
Joke Voß
Johanna Wiesemann

SAMSTAG, 02.05.2026
UM 12.30 UHR 
Jonah Frieso Benning
Dora Drews
Johanna Ennen
Luisa Franz
Lukas Götte
Taja Laas
Paul Alexander Lehnert
Moritz Loehn
Emma Luisa Tekampe
Paul Alexander Tekampe
Leonie Wünsch
Nike Ella Zemke

SAMSTAG, 09.05.2026
UM 10.00 UHR
Marieke Baars
Hanna Hayduk
Mia Hurdelbrink
Leon Kreyenberg
Jonah Nelio Krohn
Karl Linne
Fritz Möller
Erik Moß
Lilly Richter
Nina Elodie Schirmer
Areg Schimansky

SAMSTAG, 09.05.2026 
UM 12.30 UHR
Titus Geers
Friedrich Keil
Freda Meszkat
Pia Paulini
Joscha Rhein
Carlotta Riekenberg
Max Riekenberg
Mia Rittmeier
Emil Finn Sedlaczek
David Witten

Konfirmationen 
in der St. Petri Kirche, 
Großburgwedel
Pastor Blume und 
Diakonin Seidlitz

9. Mai9. Mai9. Mai

Konfirmationen 
in der St. Petri Kirche, 
Großburgwedel
Pastorin Reller und 
Diakonin Mohammad

2. Mai

Wir wünschen allen 
Konfirmanden und 
Konfirmandinnen 
Gottes reichen 

Segen!

10. Mai
Konfirmationen in der 
Ludwig-Harms-Kirche,
Fuhrberg
Pastor Blume und 
Diakonin Seidlitz 

Sonntag, 10.05.2026
um 10.00 Uhr 
Nelio Alexander Fuß
Sophia Gallina
Sophie Marie Hamblin
Leni Meyer
Josephine Noltemeier
Tjark Rödel



Jugendliche aus Burgwedel und 
Umgebung, die dieses Jahr in die 
siebte Klasse kommen, starten im 
November ’26 in die neue KonfiZeit. 

Für die Konfis aus Fuhrberg, 
Großburgwedel, Kleinburgwe-
del und Oldhorst beginnt sie am 
08.11.’26 mit einem  Begrüßungsgot-
tesdienst um 10 Uhr in der St. Petri
Kirche. Anmeldung und Infos gibt 
es unter www.st-petri-burgwedel.
de. Am 23.09.’26 um 19:00 Uhr 
findet der Informationsabend 
in der St. Petri Kirche statt.

Die neuen Konfis aus Wettmar, 
Engensen und Thönse sind herz-
lich zum VorkonfiTag am  07.11.’26 

im Gemeindehaus in Wettmar ein-
geladen. Am 08.11.’26 folgt der Be-
grüßungsgottesdienst mit den neu-
en Konfis, deren Familien, Freundin-
nen und Freunden und der ganzen 
Gemeinde. 
Der InfoAbend zur neuen Kon-
fiZeit findet am 27.08.2026 um 
19:00 Uhr im Gemeindehaus in 
Wettmar statt. 
Sowohl Erziehungsberechtigte als 
auch angehende Konfis sind dazu 
herzlich eingeladen. Wenn ihr euch 
direkt an dem Abend anmelden 
wollt, dann bringt gerne schon eine 
Kopie der Geburts- und Taufurkun-
de mit. Damit erleichtert ihr unserer 
Sekretärin die Arbeit ganz enorm.

KonfiZeit 2026-2028
in Ludwig-Harms, St. Marcus und St. Petri
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Samstag, 25.04.2026 
um 12.00 Uhr 
Lisbeth Geng
David Gödecke
Hugo Guggemos
Peaches Kracht
Lilly-Sophie Preugschat
Lotta Stolzenberg
Merle Wielgosz

KONFIRMATIONEN IN DEN EV. LUTH. GEMEINDEN BURGWEDEL

25. April
Konfirmationen in der 
St. Marcus Kirche, Wettmar
Pastorin Kruckemeyer-Zettel 
und Team

Samstag, 25.04.2026 
um 14.00 Uhr
Kolja Althammer
Tom Becker
Maila Daebler
Laurin Götze
Tammo Kaeflein
Mailin Klemp
Zoe König
Lilia Nerger
Ben Schwarze
Luna Shiva Stünkel
Rosalie Theurer
Vince Vitus Warnecke

Wir wünschen allen 
Konfirmanden und 
Konfirmandinnen 
Gottes reichen 

Segen!
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Wir wünschen allen 
Konfirmanden und 
Konfirmandinnen 
Gottes reichen 

Segen!

Foto: Privat

Die subtile Macht ihres Raumschiffs 
mach sie alle gleich: Anton, das Herz 
des Raumschiffs, Pietro, der Ver-
stand, Roman, der Kapitän, die Hän-
de, Shaun, die Seele, Chie, das Be-
wusstsein und Nell, der Atem. Sie 
kommen alle aus anderen Natio-
nen, Astronauten und Kosmonau-
ten. Sie atmen alle dieselbe recyc-
lierte Luft, trinken Wasser aus ihrem 
wiederaufbereiteten Urin und schla-
fen in derselben fledermausmäßi-
gen Position.

Was passiert, wenn man seine Hei-
mat nur aus weiter Ferne durch ein 
kleines Fenster sieht? Wie verändern 
sich Denken und Fühlen?
sind nur zwei Fragen, die die Auto-
rin in diesem lesenswerten Roman 

Es sitzen nur 9 Konfis an diesem 
Samstagmorgen im Gemeinde-
haus, aber auf die Frage hin: „Was 
hat euch gut gefallen in eurer Kon-
fi-Zeit?“ sprudeln sie nur so los. Je-
dem und jeder fällt etwas ein und 
sie finden auch Gründe, warum dies 
Teil der Konfi-Zeit war. Dass Glau-
be etwas mit Vertrauen zu tun hat, 
was man auch im Hochseilgarten 

Foto: Copyright by The Chosen, inc.

Jesus kennenlernen. 
The Chosen - Bibelabende 
werden fortgesetzt
Gemeinsam Jesus begegnen in die-
ser großartigen Verfilmung „The 
Chosen“. Man kann jederzeit ein-
steigen. Wir verbinden das Ge-
spräch über den Film und die bi-
blische Überlieferung mit einem 
kleinen Imbiss, deshalb ist eine vor-
herige Anmeldung hiflreich. Bitte 
bei Pastorin Bodil Reller, Tel. 27356, 
0176-44208870 oder Bodil.Reller@
evlka.de bis 2 Tage vor dem Termin 
anmelden. 
Die nächsten Termine sind: Frei-
tag, 27.3., Freitag, 17.4. und Freitag, 
29.5.26, jeweils 19.00 Uhr
Herzlich Willkommen!

Liebe Ostpreußen-
freunde! 
Gerne möchte ich am 1. März 
nach dem Gottesdienst noch 
einmal über meine über 30jähri-
ge Arbeit dort im ehemaligen Ost-
preußen mit Rückblick und Zu-
künftigem berichten und dies mit 
Bildern von damals und heute 
deutlich machen. Zugleich werde 
ich die neue mich unterstützende 
Johanniter Mannschaft vorstellen.
Herzlich bitte ich wieder um gute
Suppen- und Nachspeisen-SPEN-
DEN, damit wir im Anschluß ge-
mütlich über das Gehörte uns 
unterhalten und dabei genießen 
können. 

Ihr Christian Meyl

aufwirft und auf Möglichkeiten der 
Beantwortung prüft. Sie fragt nach 
menschlichem Größenstreben, 
nach der „letzten Wildnis“ Weltraum 
– und relativiert es zugleich mit dem 
Blick auf die fragile Erde.

Samantha Harvey,
Umlaufbahnen.
Orbital. Ausgezei-
chnet mit dem 
Booker Prize 2024
und Hawthornden
Prize for Litera-
ture 2024, dtv
München 2024.
ISBN 978-3-423-
28423-3

Konfi-Zeit in St. Petri und Ludwig-Harms
braucht, oder Kochen wie in der Bi-
bel ihnen die Bibel und ihren Kon-
text näher gebracht hat, oder wie 
schön es war, gemeinsame Gottes-
dienste vorzubereiten. 
Sie erzählen von guter Gemein-
schaft, von neuen Freundschaf-
ten, vom Spaß, Flüssigkeiten im Ort 
aufzuspüren bei einer Einheit zum 
Thema Taufe. Und von der Fahrt 

nach Bergen-Belsen, 
die sie tief beeindruckt 
hat und von der Freu-
de Teamererfahrungen 
gesammelt zu haben in 
der Kinderkirche oder 
bei der Kibiwo. Wir sa-
gen danke für die ge-
meinsame Zeit und 
wünschen euch eine 
fröhliche Konfirmation 
und Gottes Segen!

Literaturgottesdienst am 29.3.2026 
zu ‘Umlaufbahnen‘ von Samantha Harvey
In 90 Minuten umkreisen die sechs Astronauten den Planeten, sechzehn-
mal in 24 Stunden. Dass einem dabei alles andere plötzlich nebensäch-
lich erscheint, ist nur eine von vielen Reaktionen des menschlichen Ge-
müts auf die unvorstellbare Tatsache im Weltraum zu sein, dem absolu-
ten Nichts, und auf seinen Heimatplaneten zu blicken. 
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Weitere Informationen: www.bethel.de
www.brockensammlung-bethel.de  

Vom 2. bis 8. März in Großburgwedel: 
Es steht ein Anhänger am Gemeindehaus, Küstergang 2 bereit.

Kleidersammlung für Bethel  
Fair handeln mit Alttextilien 
Wir sammeln gut erhaltene Oberbekleidung, Federbetten, Federkissen und tragbare Schuhe. 
Am besten in Säcken verpackt, Schuhe paarweise gebündelt. 
Bitte keine Haus- und Tischwäsche, Gardinen, Bettwäsche, Unterwäsche.

2.- 8. März in Großburgwedel

AUS DER ST. PETRI GEMEINDE

Die Vorbereitungen für die Sanie-
rung des Gewässers sind leider um-
fangreicher als zunächst gehofft. 
Wasser- und Bodenanalysen sowie 
die Abstimmung mit diversen Äm-
tern sind aufwendig und umfang-
reich. Können Kampfmittel in den 
Teichen liegen? Wie kommt man an 
die Teiche, ohne den Küstergang zu 
sperren? Wo kann der auszubag-
gernde Schlamm zwischengela-
gert werden? Wie und wohin kann 
er abgefahren werden? Von wel-
chen Stellen müssen Genehmigun-
gen vorliegen, bevor es tatsächlich 
losgehen kann? Steht die Finanzie-
rung?
Schritt für Schritt hat die Arbeits-
gruppe die Punkte bearbeitet. In-

Seit Jahrzehnten kann sich unsere 
St. Petri Gemeinde glücklich schät-
zen, dass ein Gemeindebeirat exis-
tiert, in dem mit Freude und gro-
ßer Erfahrung dafür gesorgt wird, 
dass nach dem Gottesdienst ein lie-
bevoll vorbereiteter Kirchentee auf 
uns wartet sowie im Frühjahr und 
Herbst der Putz im Park rund um 
die Kirche stattfindet. Gemeinde-
ausflüge haben wir diesem Gremi-
um zu verdanken und die stete Be-

Petri Park – Ein vergessenes Projekt?
Vor genau einem Jahr haben wir darüber berichtet, dass der Petri 
Park neben dem Küstergang saniert werden soll. Seither ist wenig 
zu sehen. Die Teiche an diesem Teil der Wedel sehen unverändert 
aus und sind biologisch weitgehend tot. Ist der Park nicht nur ver-
borgen, sondern auch vergessen? Natürlich nicht.

zwischen ist ein Planungs-
büro beauftragt, die not-
wendigen Ausschreibungen 
vorzubereiten. Dann müssen 
wir im Sommer die Brut- und 
Setzzeit abwarten und da-
nach können wir hoffentlich 
so loslegen, dass auch etwas 
zu sehen ist. 
Gut Ding will Weile haben, 
sagt ein altes Sprichwort. 
„Wenn ich darauf blicke, wie-
viel Weile wir schon ge-
braucht haben, dann kann da 
nur ein richtig gut Ding herauskom-
men“ so Carsten Krumbach, der als 
Sprecher des Bauausschusses der 
St. Petri Kirchengemeinde das Pro-
jekt begleitet. 

Über Fortschritte halten wir Sie na-
türlich auf dem Laufenden. 

So soll es nicht bleiben. Foto: Carsten Krumbach

Aus dem Gemeindebeirat
reitschaft, bei Gemeindeveranstal-
tungen mit helfender Hand vor Ort 
zu sein.

Einige alt gediente Mitglieder ha-
ben sich in den letzten Jahren aus 
dem Gemeindebeirat verabschiedet 
- um so dankbarer können wir sein, 
dass am 1. Sonntag nach Epiphani-
as - Schnee und Eis und Krankheit 
der diensthabenden Pastorin zum 
Trotz - ein verjüngter Gemeindebei-

rat mit feierlichem Gottesdienst und 
anschließendem Empfang ins Amt 
eingesetzt wurde.

Ein herzliches Dankeschön gilt Pas-
tor Blume, der kurzfristig den Got-
tesdienst geleitet und danach in 
Kleinburgwedel seinen Dienst im 
Haus der Kirche mit anschließen-
dem Neujahrsempfang wahrge-
nommen hat.

Bettina Kamieth
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Anzeige

Fotos: B. Kamieth

AUS DER ST. PETRI GEMEINDE

Neuer Schaukasten
Er ist größer, lässt sich wieder auf- 
und abschließen und man kann un-
sere Ankündigungen und Plakate 
an diesem belebten Platz vor der 
Kirche jetzt sogar im Dunkeln lesen. 
Durch eine großzügige Spende und 
eifrige Buddelei von Carsten Krum-
bach und Eugen Sidorenkow steht 
er jetzt. Danke!

Die violetten Antependien hängen 
von Aschermittwoch bis Gründon-
nerstag an Altar und Kanzel und 
zeigen so die Passionszeit, die Vor-
bereitungszeit auf Ostern an. Durch 
Sonneneinstrahlung waren die bis-
herigen Antependien zu einem Rot-
braun verblichen. Deshalb wurden 
2024 Spenden für neue Antependi-
en gesammelt. 
Die Zusammenarbeit mit der Para-
mentenwerkstatt in Ratzeburg war 
ein spannendes Unterfangen. Kath-
rin Niemeyer, Leiterin der Paramen-
tenwerkstatt, stellte verschiedene 
Formen und Motive vor.  „Aber Je-
sus schrie laut und verschied. Und 

Neuer Prospekt- und 
Postkartenschrank 
in der Kirche
Unter dem Epitaph von Amtsvoigt 
von Eltz steht in der Seitenkapelle 
seit Dezember ein neuer Schrank. 
Genau angefertigt für diese Ecke 
können hier jetzt Schriften und Post-
karten präsentiert werden. Dank ei-
ner Spende aus der Gemeinde 
konnte das Projekt schnell und un-
kompliziert verwirklicht werden. 
Herzlichen Dank!

Neue violette Antependien für St.-Petri
der Vorhang im Tempel zerriss in 
zwei Stücke von oben an bis unten 
aus.“ (Mk 15,37f.). Auch wenn es ein 
Karfreitagstext ist, läuft die Passi-
onszeit auf diesen Tag zu. 
Die violetten Antependien hän-
gen auch in der 2. großen Vorbe-
reitungszeit vor Weihnachten. „Oh 
Heiland, reiß die Himmel auf“ sin-
gen wir gern im Advent. Gottes Nä-
he wird hier herbeigesehnt. Und sie 
wird wahr im Weihnachtsfest. Nun 
hängen diese neuen Antependien 
und wir freuen uns sehr darüber. Im 
Frühjahr sollen auch die grünen  An-
tependien für uns gewebt werden.



KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE IN BURGWEDEL UND ISERNHAGEN

ST. PAULUS
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Die Osterkerze – ein gemeinsames Zeichen
In Burgwedel gibt es seit vielen Jah-
ren einen ökumenischen Brauch: 
Die Osterkerze wird gemeinsam 
entzündet, noch bevor die katholi-
sche und die evangelische Gemein-
de jeweils ihre Osternacht feiern. 
Bevor wir auseinandergehen, kom-
men wir zusammen. Das ist jedes 
Jahr ein ganz besonderer Moment.
Die Osterkerze steht für Licht und 
Hoffnung. Sie wird angezündet, 
wenn es noch dunkel ist. Und auf 
einmal ist da ein Licht. Ganz schlicht. 
Ohne große Worte. 

Man sieht: Es wird heller. 

Dass wir dieses Licht gemeinsam 
entzünden, zeigt, was uns verbin-
det. Wir feiern Ostern nicht ganz 
gleich, aber wir teilen das, was Os-
tern ausmacht: die Hoffnung auf 
neues Leben und darauf, dass Dun-
kelheit, Angst und Tod nicht das 
letzte Wort haben. 

Denn: Christus ist das Licht!

Gerade in einer Zeit, in der vieles 
unsicher ist und manches trennt, tut 
dieses gemeinsame Zeichen gut. 
Es sagt: Wir stehen nicht gegenei-
nander. Wir sind miteinander unter-
wegs. Jede und jeder auf seine Wei-
se – aber nicht allein.

An der Osterkerze können viele
Kerzen entzündet werden. Das Licht
wird dabei nicht weniger, im Ge-
genteil: Es wird mehr. Dieses Bild 
passt gut zu unserem ökumeni-
schen Miteinander in Burgwedel.

Was wir teilen, wächst.

So beginnt Ostern bei uns gemein-
sam. Mit einem einfachen Zeichen, 
das man nicht erklären muss. Das 
Licht der Osterkerze nehmen wir 
mit in unsere Gottesdienste – und 
hoffentlich auch ein Stück in unse-
ren Alltag. Als Erinnerung daran, 
dass Hoffnung weitergegeben wer-
den kann und dass wir zusammen-
gehören.
Die nächste gemeinsame Entzün-
dung der Osterkerze findet am 4. 
April um 21.00 Uhr an der Fried-
hofskapelle statt. Herzliche Einla-
dung, diesen Moment wieder ge-
meinsam zu erleben.

 Susanne Stärkel, 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende

Diese Wochen 
vor Ostern
Die Wochen vor Ostern fordern 
mich jedes Jahr neu heraus. Ich 
merke, wie gern ich Dinge klären 
würde – Fragen, Spannungen, 
Unruhe. Und wie schwer es mir 
fällt, auszuhalten, dass manches 
offenbleibt.
Die Fastenzeit gibt dafür Raum.
Nicht alles zu erklären, nicht ge-
trieben und hektisch weiterzu-
gehen, sondern innezuhalten 
und wahrzunehmen, was da ist.
Ich erlebe diese Wochen nicht 
als Verzicht, sondern als Entlas-
tung. Als Erlaubnis, langsamer zu 
werden. Hinsehen zu dürfen, wo 
auch das eigene Leben brüchig 
ist – ohne gleich eine Lösung pa-
rat zu haben. Besonders in die-
sen Wochen erlebe ich Glauben 
nicht als etwas Abgeschlosse-
nes, sondern als Weg – und als 
Vertrauen, wo Gewissheit ins 
Wanken kommt.

Ostern kommt für mich nicht 
plötzlich. Es wächst aus diesen 
Wochen heraus. Aus dem Mitge-
hen. Aus dem Ausharren.
Aus der Hoffnung, dass Gott 
auch dort gegenwärtig ist, wo es 
noch nicht hell geworden ist.
Vielleicht geht es in diesen Wo-
chen darum, nicht einfach immer 
nur weiter zu eilen, sondern in-
nezuhalten und wahrzunehmen, 
was bereits da ist.
Und darauf zu vertrauen, dass 
daraus etwas wachsen kann, in 
diesen Wochen vor Ostern. 

Diakon Sven Stieger

Foto: Privat

29.03. Palmsonntag 11.00 Uhr Wortgottesfeier zu Palmsonntag 

02.04. Gründonnerstag 19.00 Uhr Hl. Messe

03.04. Karfreitag 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

04.04. Osternacht 21.00 Uhr Entzünden der Osterkerzen auf dem 
             Friedhof, anschließend Feier der Osternacht 

 in der St. Paulus-Kirche

06.04. Ostermontag 09.00 Uhr Familiengottesdienst, anschließend 
 Osterfrühstück im Pfarrheim

Alle Gottesdienste und Veran-
staltungen, sowie Kontaktdaten 
und Informationen von St. Paulus 
fi nden Sie auf unserer Homepage: 
www.st-paulus-burgwedel.de

   
  

TERMINE IN HELL UND DUNKEL IN ST. PAULUS - 2026
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Foto: R. Kruckemeyer-Zettel

Foto: Privat
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Konfirmationen 2026
Die Konfirmationen rücken näher. 
Am 15. März um 10:00 Uhr stel-
len die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden sich im Gottesdienst vor. 
Die Konfirmationsgottesdienste fin-
den am 25. April um 12:00 und 
14:00 Uhr statt. Sie stehen in die-
sem Jahr unter dem Motto 
„Zeig, was du liebst“. 

Karfreitag und Ostern 
in St. Marcus
Rund um Ostern haben wir ein viel-
fältiges Gottesdienstprogramm vor-
bereitet. Nach den regionalen Pas-
sionspunkten von Montag bis Don-
nerstag laden wir am Karfreitag um 
10:00 Uhr zu einem ruhigen, nach-
denklichen Gottesdienst in die St. 
Marcus-Kirche in Wettmar ein. Sams-
tag findet um 18:00 Uhr ein Gottes-
dienst in Thönse statt. In das Oster-
fest starten wir mit der Osternacht 
am Sonntag um 5:30 Uhr in der St. 
Marcus Kirche. Alle, die lieber etwas 
länger schlafen, laden wir um 10:00 
Uhr zum Festgottesdienst ein. Os-
termontag feiern wir um 10:00 Uhr
den traditionellen Ostergottesdienst 
für Groß und Klein mit Enton und 
anschließendem Ostereiersuchen.

Himmelfahrt
Unseren Himmelfahrtsgottesdienst 
am 14. Mai ’26 feiern wir um 10:00 
Uhr auf dem Dorfplatz in Engensen. 
Wir freuen uns auf einen fröhlichen 
Freiluftgottesdienst mit Groß und 
Klein. In diesem Gottesdienst be-
steht die Möglichkeit zur Taufe. Im 
Anschluss an den Gottdienst ist Zeit 
für Gespräche und für das Kirchen-
Café unter freiem Himmel. 

Pfingsten
Das Pfingstwochenende wartet 
mit zwei ganz besonderen Gottes-
diensten auf Euch.
Pfingstsonntag (24.05.) feiern wir ei-
nen Freiluftgottesdienst neben der 
Kapelle in Thönse. In diesem Got-
tesdienst sind Taufen möglich. Im 
Anschluss an den Gottesdienst ist 
bei strahlendem Sonnenschein Zeit 
für gute Gespräche und kühle Ge-
tränke. 

Pfingstmontag 
am 25. Mai ist 
Deutscher Mühlentag
Wir freuen uns auf unseren traditio-
nellen Gottesdienst zusammen mit 
dem Heimatverein an der Mühle in 
Wettmar. Der Bläserkreis wird die-
sen Gottesdienst musikalisch be-
gleiten. Es lohnt sich, ein bisschen 
mehr Zeit einzuplanen, denn rund 
um die Mühle gibt es an diesem 
Tag ein spannendes Angebot für 
Groß und Klein. Auch für das leib-
liche Wohl ist gesorgt.

Bilder (mit Figuren) von Bruder Leonardo auf Pixabay
Legobibel-Pixabay

Klötzchenkirche
Am 24. und 25. März von 9:00 
bis 12:30 Uhr laden wir alle 
Kinder im Grundschulalter zur 
Klötzchenkirche ins Gemeinde-
haus ein. Wir wollen zwei Tage 
spielen und mit Lego und ande-
ren Klemmbausteinen eine bibli-
sche Geschichte nachbauen.
Da die Plätze begrenzt sind, bit-
ten wir um Anmeldung per Mail:
kruckemeyer-zettel@kirchenge-
meinde-wettmar.de oder 
                         Telefon 05139-1454. 

Lego und 
andere Klemmbau-
steine gesucht: 
Ihr habt noch Legosteine, Platten 
oder andere Klemmabaustei-
ne zu Hause herumliegen und 
braucht sie nicht mehr? 
Wir würden uns sehr freuen, wenn
ihr sie uns für unser neues Projekt
– die Klötzchenkirche – spenden 
würdet. Ihr könnt sie einfach im 
Gemeindehaus abgeben oder 
bei Reni Kruckemeyer-Zettel an-
rufen, dann holen wir sie ab.

KlötzchenkircheKlötzchenkircheKlötzchenkirche

Lego und 
andere Klemmbau-
Lego und 

 - Wir für uns -
Herzliche Einladung zum Frau-
enfrühstück am 7. März um 
9:30 Uhr im Gemeindehaus der St. 
Marcus Gemeinde in Wettmar.
Wir freuen uns, wenn ihr einen klei-
nen Beitrag zum Büffel mitbringt. 
Für Brötchen, Butter und Getränke 
sorgen wir.
Anmeldung bitte bis zum 2. März 
an: GerlindeKretzmer@web.de

Einladung
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Alle Geburtstagskinder der Monate März, April und 
Mai sowie alle, die Gesellschaft mögen sind herzlich 
eingeladen. Kaffee und Tee, Kuchen und Torte, Klön-
schnack und ein buntes Programm laden zum Dabei-
sein ein. Für unsere Planungen ist eine Anmeldung bis 
zum 22.05. im Gemeindebüro (Telefon 05139/1454) 
hilfreich. Einer spontanen Teilnahme steht aber natür-
lich auch nichts im Weg.
Bild von AMALALSHMLANI auf Pixabay
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Regelmäßige Veranstaltungen
 in unserer Gemeinde

Besuchsdienst 4. Montag im 
Monat 18.00 Uhr, Kontakt: Pastorin 
Kruckemeyer-Zettel, Tel.: 1454
Bibelgesprächskreis Dienstag 
16.30 Uhr im Saal des Gemeinde-
hauses, Kontakt: Gisela Lührs, 
Tel.: 970794
Bläserkreis Dienstag 19.00 Uhr
Kontakt: Peter Dietterle, 
Tel.: 0152 339 229 51
Spielkreis  Eltern-Kind Dienstag, 
9:30-10:30 Uhr

Hier gibt es ab Frühjahr 
freie Plätze für Kinder 

von 0 - 3 Jahren!
Info und Anmeldung unter: 
spielkreis.wettmar@web.de

Frauenhilfe 1. Mittwoch im 
Monat 15.00 Uhr, Kontakt: Pastorin 
Kruckemeyer-Zettel, Tel.: 1454
GutenAbendGottesdienstTeam
Kontakt: Pastorin Kruckemeyer-
Zettel, Tel.: 1454
Jugendgruppen Montags im 
Wechsel, 18.00 Uhr 
Kirchenchor Mittwoch  
19.30 - 21.00 Uhr, Kontakt: Andrea 
Matern, Tel.: 409823
Klön und Spielkreis  Donnerstag 
18.30 Uhr,, Kontakt: Gertrud Ruoff, 
Tel.: 981691  
St. Marcus kreativ, Mittwoch 
15.00 - 17.00 Uhr, Kontakt: Pastorin 
Kruckemeyer-Zettel, Tel.: 1454
Marcus‘ Family 1. Freitag im Mo-
nat 16.00 Uhr (Nicht in den Ferien)
Kontakt: Gemeindebüro, Tel.: 1412

Hier geht es zum Newsletter von

Geburtstage feiern, Kaffee 
trinken und klönen
Am 27. Mai 2026 von 15:00 bis 17:00 Uhr findet 
im Gemeindehaus in Wettmar unser nächstes Ge-
burtstagskaffeetrinken statt. 

Am 25. Oktober feiern wir in die-
sem Jahr unsere Jubiläumskonfir-
mationen. Vor ein paar Tagen wur-
den wir dazu noch einmal hochof-
fiziell darauf hingewiesen, dass wir 
für die postalische Einladung dazu 
nur die Daten der Menschen nut-
zen dürfen, die Mitglied unserer Kir-
chengemeinde sind.

Darum sind wir nun mehr denn je 
auf Hilfe angewiesen, um die Jubi-
lierenden über diesen Termin zu in-
formieren, denn wir würden natür-
lich gerne möglichst vielen das Wie-
dersehen  ermöglichen.
Unsere Bitte: Teilt das Datum, in-
formiert Kinder, Geschwister, Freun-
dinnen und Freunde, die 1976, 1971, 
1966, 1961, 1956, 1951, 1946 kon-
firmiert wurden darüber mit der bit-
te sich im Gemeindebüro zu mel-
den. 

Nun mögen aufmerksame Lesen-
den denke: Wieso 1971? Das sind 
doch 55 Jahre. Nach den tollen Gol-
denen Konfirmationen im letzten 
Jahr haben wir überlegt, dass es 
doch total schade ist, sich erst nach 
10 Jahren wieder zu treffen. Also 
haben wir kurzerhand beschlossen, 
zukünftig auch die Platinkonfirmati-
on zu feiern. 
Übrigens: Auch Menschen, die an 
anderen Orten konfirmiert wurden, 
sind herzlich eingeladen, das Konfir-
mationsjubiläum hier bei uns zu fei-
ern.

Wieso das Konfirmationsjubiläum 
erst nach 50 Jahren feiern?
Wenn sich silberne Konfis finden (al-
so Konfirmation 2001), die ihr Kon-
firmationsjubiläum feiern möch-
ten, können wir das auch sehr ger-
ne machen. Wir kümmern uns um 
den Gottesdienst, stellen das Ge-

meindehaus für 
die Feier zur Ver-
fügung, verschi-
cken die Einladun-
gen. Die Initiative 
und Organisati-
on müsste aller-
dings von Men-
schen des Jahr-
gangs ausgehen. 
Sprecht uns also 
sehr gerne an.   

Jubiläumskonfirmationen 2026

Jubilare 2025, Foto: Sonja Tiemeyer
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Die Kreativgruppe der St. Marcus 
Kirchengemeinde hat auch im Jahr 
2025 fleißig gearbeitet. Im April 
wurden rund 1.300 Segenswürm-
chen gehäkelt und liebevoll ver-
packt. Die Segenswürmchen sind 
dann am Abend der Begegnung 
beim Ev. Kirchentag in Hannover an 
die Besucher verteilt und von diesen 
gern entgegengenommen worden.
Aus Sachsen Anhalt kam im Ju-
ni die Bitte um Segenswürmchen 
vom Verein der Pflege- und Adop-
tivfamilien in Anhalt-Wittenberg. Sie 
sollten als Trostpreise beim Kinder-
fest eingesetzt werden. Schnell wa-
ren 130 Segenswürmchen gehä-
kelt, die dann per Post auf den Weg 
nach Wittenberg gingen und dort 
viel Freude bereitet haben.
Außerdem entstanden im Laufe des 
Jahres viele Schals, Mützen, Socken, 

Körnerkissen, bunte Sofakissen und 
viele andere schöne Dinge. Ein gro-
ßer Teil davon wurde bei Veranstal-
tungen im Gemeindehaus verkauft. 
Der Erlös von 450 Euro wurde am 
15.1.2026 von Birgit Erdmann und 
Sigrid Schupke der Pflegeleitung im 
Hospiz Infinitas überreicht und dort 
dankbar entgegengenommen.
Die restlichen Stricksachen be-
kommt wie im vorigen Jahr die Tafel 
in Burgwedel. Dort werden die Sa-
chen dann verteilt.

Sigrid Schupke

Kreativgruppe übergibt Spende an Infinitas

Ewigkeitssonntag 2025
Erstmals wurde  die 
Kirche nach dem 
Got tesd iens t , 
mit dem Ge-
denken Verstor-
bener, bis 16:00 
Uhr geöffnet. Zu 
jeder vollen Stun-
de gab es musikali-
sche Einlagen, gestaltet von Antje 
Brinkmann, Targe Szamocki und Jo-
nas Kurtze, Iris Kleffmann und dem 
Bläserkreis St. Marcus. Dazwischen  
gab es Raum für Gespräche, für lei-
se Musik, für Gebete und auch Stille. 

Jubiläumskonzert des Musikzuges der Feuerwehr Kleinburgwedel im Amtshof

Weitere Informationen: www.bethel.de
www.brockensammlung-bethel.de  

Kleider-
sammlung 
für Bethel  
Fair handeln mit Alttextilien 
Wir sammeln gut erhaltene 
Oberbekleidung, Federbetten, 
Federkissen und tragbare Schu-
he. Am besten in Säcken ver-
packt, Schuhe paarweise ge-
bündelt. 

Bitte keine Haus- und Tisch-
wäsche, Gardinen, Bettwäsche, 
Unterwäsche.

Vom 4. bis 9. Mai
in Thönse: bei Familie Rockahr 
unter der Remise, Engenser Str. 14

in Engensen: bei Familie Wie-
kenberg, Wettmarer Straße 6 

in Wettmar: Nebengebäude 
der Kirche an der Thönser Straße

Der im vergangenen Jahr 100 Jahre 
alt gewordene Musikzug der Feu-
erwehr Kleinburgwedel unter der 
Leitung von Günter Dreblow sorg-
te mit einer Reihe von mitreißenden 
Musikstücken für beste Stimmung 
im Publikum. Der Kirchenchor St. 
Marcus unter der Leitung von An-
drea Matern und die Chorgemein-
schaft Großburgwedel unter der 
Leitung von Matthias Blazek runde-
ten das Programm ab.
Die beiden letzten gemeinsamen 
Programmpunkte ‚Die Ehre Gottes’ 
und  ’An die Freude‘. bildeten den 
Höhepunkt des Konzertes.



REGELMÄSSIGE 
VERANSTALTUNGEN IN 

UNSERER GEMEINDE
Männergesangsverein:
Montags 20 Uhr, Claus Witte
Chor EnCanto: 
Dienstags 19:30 Uhr, Nicole Skade
Seniorenkreis: 
jeden 1., 2. und 3. Dienstag im 
Monat, 14:30 bis 16:30 Uhr, 
Sieglinde Sulfrian mit dem Ortsrat
Krabbelgruppe: 
Mittwochs 9:30 Uhr
Kinderchor: 
Mittwochs 14:45 bis 15:30 Uhr, 
Jan Behnken
Tafel: 
Donnerstags, Sieglinde Sulfrian
Bücherei: 
Montags 15 bis 17 Uhr und 
Donnerstags 17 bis 19 Uhr, 
Petra Hoppmann

Begegnungs-
nachmittage
Der Begegnungs-
nachmittag im Fuhrberger Ge-
meindehaus ist ein beliebter 
Treffpunkt für Neu- und Altfuhr-
berger geworden. Bei Kaffee und 
Kuchen kann sich kennengelernt 
und ausgetauscht werden. Und 
auch für Kinder gibt es ein ab-
wechslungsreiches Programm.

Die Termine für 2026: 
20. März, 26. Juni, 

4. September, 4 Dezember
jeweils von 16 bis 18 Uhr

im Fuhrberger Gemeindehaus 
(In den Tweechten 8). Kuchenspen-
den als Beitrag zum Buffet kön-
nen gerne mitgebracht werden.
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Ehrenamtliche Reinigung 
des Gemeindehauses
Zurzeit wird die Reinigung des 
Fuhrberger Gemeindehauses aus-
schließlich ehrenamtlich erledigt. 
Vor allem die Kirchenvorsteherin-
nen Petra Gerkens und Anke Rich-
ter sind im Dauereinsatz, damit un-
ser Gemeindehaus für alle Besucher 
sauber und freundlich aussieht.
Zusätzlich gab es im letzten Jahr eini-
ge Putz- und Aufräumtage, in denen 
weitere Freiwillige das Gemeinde-
haus zum Glänzen gebracht haben.

Vielen Dank für den Einsatz!
Eine große Bitte an alle Gruppen, 
die das Gemeindehaus nutzen: Bitte 
hinterlasst das Gemeindehaus be-
senrein, damit die folgenden Grup-
pen ein sauberes Haus vorfinden.

Hat die Fuhrberger Kirchen
gemeinde eigentlich einen 
Instagram-Account?
Ja, tatsächlich hatte vor einigen 
Jahren unsere frühere Vikarin Julia 
Krohmer mit zwei Konfirmandinnen
einen Instagram-Account angelegt. 
Allerdings befand sich dieser Ac-
count lange im Winterschlaf.
Doch im November hat sich Janine 
Giesche bereit erklärt, den Account 
neu zu beleben und auf Instagram 
über unsere Kirchengemeinde zu 
berichten. Seitdem hat sich Einiges 
getan – schau gerne vorbei! Vielen 
Dank für deinen Einsatz, Janine!
Über den QR-Code geht 
es direkt zum Account 
@kirche.fuhrberg

Weltgebetstag aus Nigeria
Am Freitag, den 6. März 2026, 
feiern wir in Fuhrberg den Got-
tesdienst zum Weltgebetstag 
um 19 Uhr im Gemeindehaus (In 
den Tweechten 8) mit einem lan-
destypischen Buffet im Anschluss.
Näheres auf Seite 3.

Am 13. September 2026 plant der 
Chor EnCanto ein besonderes Kon-
zert: Von „I will survive“ bis „Ich
weiß, es wird einmal ein Wunder 
gescheh‘n“ wird es einen wunderba-
ren Mix aus Liedern rund um Wun-
der geben. EnCanto mit seinem Chor-
leiter Jan Behnken hat gerade mit 
den Proben zum Konzert begonnen.

Anke Richter bei der Grundreinigung 
zwischen den Jahren (Foto: Petra Gerkens)

Chor EnCanto nach einem Auftritt bei einer Gedenkfeier des Hospiz Infinitas (Foto: privat)

Mitsängerinnen für ‚Wunderwelten‘ gesucht!
Wer gerne mitsingen möchte, 
ist herzlich eingeladen! 
Wir proben jeden Dienstag von 
19:30 Uhr bis 21 Uhr im Fuhr-
berger Gemeindehaus.

Bei Fragen wende dich gerne an Jan 
Behnken: 0176-28014687 oder an 
Nicole Skade: 0157-82970637

Du willst keine Veranstaltungen, 
Gottesdienste oder Aktionen 

der Kirchengemeinde Fuhrberg 
mehr verpassen? Dann folge uns 

gern auf Instagram!

Begegnungs-

Der Begegnungs-



Kaffee und Klangbad: Frühstück für Familien
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Aus der

Herzliche Einladung zum Bilderbuchkino

Wer sich das Alter der Gottesdienst-
besucher in der Fuhrberger Kirche 
anschaut, dem wird schnell klar: 
Junge Familien sind eher nicht un-
ter den typischen Besuchern. Der 
Kirchenvorstand hat sich deshalb 
die Frage gestellt, wie wir ein For-
mat für Familien schaffen kön-
nen, das Austausch bietet, keinen 
Stress macht (den haben Familien 
eh schon genug) und für Jung und 
Alt passt.

Unsere Idee: 
Ein Familienfrühstück! 

Einfach an den gedeckten Tisch 
setzen, sich einen Kaffee holen, die 
Kinder sind beschäftigt,…
Und so hat der Kirchenvorstand 
zum ersten Mal am 30. Novem-
ber zum Sonntagsfrühstück für Fa-
milien eingeladen. Während sich 
die Erwachsenen noch einen zwei-
ten Kaffee holen konnten, waren 
die Kinder mit dem Anmalen von 
Weihnachtsbaumschmuck beschäf-

tigt. Parallel konnte in der Kirche ein 
Klangbad genommen werden als 
Angebot für alle, denen der Sinn 
nach Ruhe und Gebet stand.
Das Resümee: Eltern und Kinder 

Rechts: Bastelecke für Kinder. Unten: Austausch beim zweiten Kaffee (Fotos: Wiebke Schomaker), links oben: Klangbad 
in der Kirche während des Familienfrühstücks (Foto: Anke Richter)

Die Bücherei Fuhrberg bietet (Stand 
31.12.2025) insgesamt 3009 Medi-
en an. Das Angebot an Printmedien 
wird ergänzt durch 692 Non-Book-
Medien (CDs/Tonies, Tonie-Box, Tip-
toi-Stift). Im Jahr 2025 nutzten insge-
samt 167 Entleiher*innen regelmä-
ßig die Angebote der Bücherei. Es 
konnten 39 Neuanmeldungen ver-
zeichnet werden. Während der Öff-

nungszeiten fanden im Jahr 2025 
insgesamt 3241 Besucher*innen den 
Weg in die Bücherei, davon nahmen 
895 Teilnehmer*innen an den 29 
Veranstaltungen teil. 22 der Veran-
staltungen waren für Kinder. 
Die Zahl der Entleihungen betrug 
6102 Medien. Der Anteil der Kin-
der- und Jugendliteratur an den 
Ausleihen betrug 84 % und ver-

deutlicht damit die hohe Bedeu-
tung der Bücherei für die Leseför-
derung. Die Entleiher*innen unserer 
Bücherei erfreuten sich an insgesamt 
267 neuen Medien. Das Bücherei-
team aus 6 Mitarbeiter*innen stand 
2025 287 Öffnungsstunden für die 
Leser*innen zur Verfügung.

Statistik 2025 der Bücherei Fuhrberg

waren begeistert von der Mischung 
aus Frühstück, Austausch, Kinder-
programm und Ruheoase. Das Fa-
milienfrühstück wird es also be-
stimmt nochmal geben.

5. Juni 
„Der kleine Drache 
Kokosnuss - Geheim-
auftrag Kindergarten“
ab 4 Jahren. Kokosnuss, 
Oskar und Matilda hel-
fen bei einem Kita-Über-

nachtungsausflug auf eine kleine 
Insel. Als nach der Bootsfahrt alles 
ausgeladen wird, merkt der Erzie-
her Janusch, dass er die Grillsachen 
vergessen hat. 

16. März 
„Lily Osterhase 
– Wir retten das 
Osterkücken“  
ab 3 Jahren. 
Was für ein be-
sonderes Osterfest: 
Lillys kleiner Bruder Lillebror darf 
zum ersten Mal ein Osterhase sein! 

20. April
„Mut und 
Marmelade“ ab 4 
Jahren. Püssen wäre
so gerne mutig! Denn 
obwohl er ein Hexen-
kater ist, hat er schreckliche Angst 
im Dunkeln. Und vor Spinnen. Und 
schwindelfrei ist er auch nicht. Also 
bittet er die Hexe Tilda ihm mit ei-
nem Zaubertrunk zu helfen.

Beginn jeweils um  15:30 Uhr



AUS DER PESTALOZZI-STIFTUNG

Unsere Idee und unser Ziel ist es, 
jungen Menschen außerhalb der 
Schule einen Raum für Begegnung 
zu schaffen sowie Gemeinschaft 
und Freizeitgestaltung zu ermög-
lichen. Dabei steht das gemeinsa-
me Erleben auf Augenhöhe im Mit-
telpunkt. Die Jugendlichen lernen 
sich kennen, planen Aktivitäten und 
sammeln wertvolle Erfahrungen 
mit gelebter Inklusion unabhängig 
von körperlichen oder geistigen Ein-
schränkungen. Mit diesem Projekt 

möchten wir Raum für echte Be-
gegnungen schaffen und einen Ort 
bieten, an dem Barrieren keine Rol-
le spielen und gegenseitiges Ver-
ständnis wachsen kann.
Je ein Jugendlicher mit und ohne 
Behinderung bilden ein Tandem als 
Team. Gemeinsam planen sie in der 
Gruppe Aktionen, probieren Neues 
aus und haben einfach eine richtig 
gute Zeit zusammen.
Die Jugendlichen werden durch 
qualifizierte Fachkräfte begleitet.
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Inklusive Ferien-Freizeit für junge Menschen
Die Pestalozzi-Stiftung plant für die Sommerferien 2026 zwei inklusive 
Ferien-Aktionswochen für Jugendliche mit und ohne Behinderung im 
Alter von 11 bis 17 Jahren aus der nördlichen Region Hannover.

Weitere Informationen finden Sie 
zeitnah auf unserer Homepage:
www.pestalozzi-stiftung.de

Gegen das Vergessen
Einladung zur Gedenkveranstaltung am Samstag, den 28. März 2026 
um 10:30 Uhr an der Scheune der Pestalozzi-Stiftung
Die Erinnerung an die Verbrechen 
des Nationalsozialismus und an die 
Leiden der Opfer ist keine Aufga-
be vergangener Jahre, sondern ei-
ne bleibende Verantwortung. Vor 
diesem Hintergrund laden wir Sie 
herzlich ein, auch im Jahr 2026 ge-
meinsam an der Scheune der Pes-
talozzi-Stiftung der Geschehnisse 
zu gedenken, die sich hier in den 
letzten Kriegswochen des Zweiten 
Weltkriegs ereigneten.

Anfang April 1945, in der Osterwo-
che, wurden mehrere Evakuierungs-
märsche mit insgesamt etwa 5.000 
KZ-Häftlingen - Juden und Oppositi-
onelle aus den von Deutschland be-
setzten Ländern - durch Burgwedel 
nach Bergen-Belsen getrieben. Die-
se Menschen waren zuvor in kriegs-
wichtigen Betrieben im Raum Han-
nover eingesetzt worden. Nach Au-
genzeugenberichten wurde ein Zug 
von über l.000 KZ-Häftlingen für ei-
ne Nacht in der Großen Scheune 
der Landwirtschaft der Stiftung ein-
quartiert. In der Nacht versuchten 
die erschöpften Häftlinge, den Brot-
wagen zu stürmen. Die SS-Wäch-
ter erschossen etwa 20 Menschen, 

dann wurde der Elendszug weiter 
nach Fuhrberg getrieben. 

Gerade angesichts aktueller gesell-
schaftlicher Entwicklungen bleibt es 
unerlässlich, den Folgen von Aus-
grenzung, Rassismus und autori-
tärem Denken entschieden ent-
gegenzutreten und die Werte von 
Demokratie, Menschenwürde und 
Solidarität sichtbar zu verteidigen. 

Am 28. März möchten wir um 
10.30 Uhr, an der Scheune in der 
Pestalozzistraße 22, im gemeinsa-
men Gedenken Friedenslieder sin-
gen und Blumen in den „Busch der 
Hoffnung“ unterhalb der Gedenkta-
fel stecken, um an die Opfer in wür-
diger Form zu erinnern.
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Ehrenamt in der 
Pestalozzi-Stiftung

Ihre Zeit zählt.
Ob zuhören, begleiten oder ge-
meinsam lachen – als Ehren-
amtliche*r unterstützen Sie gro-
ße und kleine Menschen dabei, 
ihre Stärken zu entfalten und 
echte Teilhabe zu erleben. Wer-
den Sie Teil unseres Teams und 
gestalten Sie Zukunft mit. Sie 
werden in Ihrem Tätigkeitsbe-
reich begleitet und langsam he-
rangeführt.

Ein Einstieg bei uns ist jederzeit 
möglich. Weitere Informationen
finden Sie auf unserer Home-
page www.pestalozzi-stiftung.de
oder kontaktieren Sie Alexandra 
Kellner, Telefon 05139 990-102, 
E-Mail: akellner@pestalozzi-
stiftung.de.
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GEMEINDEBÜROS
Großburgwedel: Sina Eichholz und Stefanie Brunkhorst
Küstergang 2, Gbw., Tel.: 05139-6011, Mo. u. Do. 9 -12 Uhr 
sowie Di. 16-18 Uhr (Di. nicht in den Ferien)
KG.Petri.Burgwedel@evlka.de
Wettmar: Stefanie Brunkhorst
Hauptstr. 25, Wettmar, Tel.: 05139-1412, Fax: 05139-278259, 
Mo. 16-18 Uhr, Di. + Do. 9-11.30 Uhr, KG.Wettmar@evlka.de
Fuhrberg: Stefanie Brunkhorst
Kurze Str. 1, Fuhrberg, Tel.: 05135-750,
Mi. 15-16.30 Uhr, Fr. 9 - 10.30 Uhr

PFARRAMT
Pastorin Bodil Dorothea Reller
Im Mitteldorf 1a, Gbw., Tel.: 05139-27356, Bodil.Reller@evlka.de
Pastor Jens Blume
Am Haus der Kirche 10, Kbw., Tel.: 05139-3826, 
Jens.Blume@evlka.de
Pastorin Reni Kruckemeyer-Zettel
Hauptstr. 23, Wettmar, Tel.: 05139-1454
kruckemeyer-zettel@kirchengemeinde-wettmar.de
Diakonin Elke Seidlitz
Küstergang 2, Gbw., Tel.: 05139-6011 oder 27458
seidlitz@st-petri-burgwedel.de
Diakonin Carlotta Mohammad
Küstergang 2, Gbw., Tel.: 05139-6011
mohammad@st-petri-burgwedel.de
Diakon Jakob Hoffmann
Hauptstraße 25, Wettmar., Tel.: 0170 5575832
jakob.hoffmann@evlka.de

KIRCHENVORSTÄNDE 
Kirchenvorstandsvorsitzende St. Petri
Lennart Junker, junker@st-petri-burgwedel.de
Stellv.: Carsten Krumbach, krumbach@st-petri-burgwedel.de
Kirchenvorstandsvorsitzende St. Marcus
Reni Kruckemeyer-Zettel 
Stellvertretende: Jonas Kurtze, Tel. 0163-6664861
jonas.kurtze@kirchengemeinde-wettmar.de
Sylvia Bode, sylvia.bode@kirchengemeinde-wettmar.de
Kirchenvorstandsvorsitzender Ludwig-Harms
Jan Behnken, janhbehnken@icloud.com 

KÜSTER 
Küster, St. Petri Kirche, Gbw. und
Haus der Kirche, Kbw.
Eugen Sidorenkow, Tel.: 015122082652
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KINDERTAGESSTÄTTEN 
Ev. Kindertagesstätte St. Petri
Küstergang 1, Gbw., Tel.: 05139-3742, Leiterin: Christiane 
Rasche, kts.burgwedel@evlka.de
Ev. Kindertagesstätte Fuhrberg
An der Kirche 5, Fuhrberg, Tel.: 05135-559, Leiterin: Antje Knels
kts.fuhrberg@evlka.de 
Pestalozzi-Kindertagesstätte
Pestalozzistr. 8-10, Burgwedel, Tel.: 05139-990161
Pestalozzistr. 5, Burgwedel, Tel.: 05139-9900
www.pestalozzi-stiftung.de

DIAKONIE
Diakonisches Beratungszentrum
Im Mitteldorf 3, Gbw., www.dv-hl.de
Laura Schmidt, Kirchenkreissozialarbeit Tel.: 05139-997612
Diakoniestation Burgwedel
Häusliche Alten- und Krankenpflege
Tel.:05139-27002, www.diakoniestation-burgwedel.de
Beratungs- und Behandlungsstelle der
Diakonie für Suchtkranke, Burgdorf., Tel.: 05136-897330
suchtberatung.burgdorf@evlka.de
Ambulanter Hospizdienst
Burgwedel-Isernhagen-Wedemark
Tel.:05139-9703431, Auf dem Amtshof 3, Gbw.
www.ambulanterhospizdienst.de
Koordinatorinnen: Ute Rodehorst

ADRESSEN/IMPRESSUM

Anzeige

Wir können:
 Programmierungen 
(VW/Audi/Skoda/Seat)
Inspektionen
HU/AU

Klimaanlagenservice
Innenreinigung
Reifenservice 
inkl. Einlagerung

Schalldämpfer
Bremsen
Scheibenreparatur
Unfallinstandsetzung

Steller Str. 5 • 30916 Isernhagen-Kirchhorst • Tel.: 05136 - 5385

Ihr Fahrzeug ist bei uns in den besten Meisterhänden!
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Zentrum für Seelsorge und Beratung
der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers

Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
0511 790031-0

Zentrum.fuerSeelsorge@evlka.de
www.zentrum-seelsorge.de




